
Bad Wiessee im Blick

Liebe Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in diesemMonat Mai jährt sich zum siebzigsten Mal das Ende des ZweitenWeltkrieges und
damit das einer schrecklichen Zeit, die viel Kummer, Not und Entbehrungen für die Men-
schen mit sich brachte. Auch heute noch gibt es viele Bürger in Bad Wiessee, die von den
Jahren des Krieges und danach berichten und erzählen können, von eigenen Erlebnissen
und Geschehnissen und von denen vieler, die dem Krieg zum Opfer fielen. Sich diese Geschichten anzuhören, sie
sich zu merken und vielleicht auch an folgende Generationen weiterzugeben, ist wichtig. Denn anhand individueller
Schicksale verliert der Krieg seine Anonymität und es wird einem noch mehr bewusst, welch hohes Gut Friedens-
zeiten darstellen.

Das Ende des ZweitenWeltkrieges hatte vielerlei Folgen für unser Land. Eine der wichtigstenwar sicherlich die Über-
windung von Feindschaft und die Entwicklung von echter Freundschaft, wie wir sie beispielsweise mit unserem
Nachbarn Frankreich pflegen. Ob bei politischen Verhandlungen, dem Zusammenstehen gegen extreme Tendenzen
oder kulturellem Austausch – die französisch-deutsche Freundschaft währt nun schon seit vielen Jahrzehnten und
dies auch in unserer Gemeinde. Denn die Verbindung von Bad Wiessee zu seiner französischen Partnergemeinde
Dourdan hat sich im Laufe von über 50 Jahren zu einer besonders herzlichen und gefestigten Verbindung entwickelt,
über die wir sehr froh sind.

Das überaus großeGlück, in einem friedlichenUmfeld leben zu können, ist gar nicht hoch genug zu schätzen. Kriegs-
gebiete, Krisenherde und Konflikte gibt es derzeit mehr denn je überall auf der Welt. Wenn also die, die den schreck-
lichen Zuständen in ihrer Heimat entfliehen, zu uns kommen, sollten wir sie mit Freundlichkeit und Verständnis bei
uns aufnehmen. Bad Wiessee wird – wie alle anderen Gemeinden unseres Landkreises auch – seinen Beitrag zur
Asylantenunterbringung leisten. Um diese Aufgabe gut meistern zu können, bedarf es auch der Hilfe und Unterstüt-
zung durch unsere Bürger. Zahlreiche Gemeinden in ganz Deutschland haben bereits gezeigt, was ein wenig Enga-
gement von vielen zu bewirken vermag. Denn jeder, der einen Beitrag leisten möchte, kann dies in irgendeiner Form
tun, damit unsere neuen Mitbürger sich gut zurechtfinden und ein Zusammenleben mit ihnen gut und problemlos
funktioniert. Es würdemich daher sehr freuen, wenn viele Bürger sich einem künftigen Helferkreis anschließen, damit
wir die kommenden Aufgaben gemeinsam bewältigen können.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

Peter Höß

VORWORT
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Do.,07. Mai 2015 ö/nö Gemeinderatssitzung um 18.00 Uhr im Sitzungssaal.

Bekanntgabe Sitzungen im Rathaus Bad Wiessee – u. Vorbehalt:
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Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Claudia Czerny 8602-20, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Geschäftsleitung Michael Herrmann 8602-22, Fax: -50 m.herrmann@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-20, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Martina Nachmann 8602-32, Fax: -48 m.nachmann@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-34, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-39, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-37, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Sylvia Trettenhann 8602-35, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Hedi Heider 8602-44, Fax: -55 h.heider@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Maxi Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@bad-wiessee.de
Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungs-/Liegenschaftsamt Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Petra Bollen 8602-30, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 83150

Öffnungszeiten Tourist-Information:
Mo - Fr 8 - 18 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertage 9 - 14 Uhr
Lindenplatz 6, Zentrale: 8603-0, Fax: -30 info@bad-wiessee.de

Jod-Schwefelbad Öffnungszeiten
Rezeption: Montag bis Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr
Badezeiten: Montag - Mittwoch - Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr * sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr *
* letztes Wannen-/Sprühbad: 1 Std. vor Schließung letzte(s) Augenbad & Inhalation: 0,5 Std. vor Schließung

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr
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Zum Tode von Helmut Dietl
Am 30. März erlag der berühmte Film-
und Fernsehregisseur sowie Dreh-
buchautor Helmut Dietl im Alter von
70 Jahren seiner schweren Krankheit
und wurde im April in München auf
dem Bogenhausener Friedhof neben
vielen anderen bayerischen Persön-
lichkeiten beigesetzt. Was kaum einer
weiß – Helmut Dietl wurde in Bad
Wiessee geboren. Genauer gesagt
am 22. Juni 1944 im NSV Entbindungsheim Haus
am Brunnen in der Driessenstraße.
Da man in den Kriegsjahren viele Lazarette, medizi-
nische Fakultäten und so auch die Münchner Frau-

enklinik an den Tegernsee verlegt hat-
te, dienten in Bad Wiessee unter
anderem der Wiesseer Hof, das Haus
Eden und das Haus am Brunnen als
Entbindungsheime. Und so kam es,
dass viele Münchner Kindl am
Tegernsee zur Welt kamen. So auch
Helmut Dietl. Durch seine unvergess-
lichen Werke wie Münchner
G´schichten, Monaco Franze, Kir Roy-

al, Rossini, Schtonk und viele mehr hat er Filmge-
schichte geschrieben und seiner bayerischen Hei-
mat ein wunderbares Denkmal gesetzt.

Beschwerdemanagement
Die Gemeindeverwaltung ist stets bemüht unseren
Ort im bestmöglichen Licht zu präsentieren und
den Ort für Bürger und Gäste so attraktiv wie mög-
lich zu erhalten und gestalten.
Trotz gewissenhafter Arbeit unterlaufen auch uns
Fehler. Oftmals bringt aber auch der Blick von
Außenstehenden und neutralen Personen eine bes-
sere Sicht auf Dinge oder deckt Missstände auf.
Diese Meinung unserer Bürger und Gäste ist uns
wichtig.
Um diese Anregungen, Kritiken, aber auch Lob
künftig professioneller erfassen zu können, haben
wir unter Mithilfe von Herrn Hans-Gehard Lau, der
uns hier sehr engagiert und ehrenamtlich unter-
stützt, unser Beschwerdemanagement optimiert.
Sie können uns Ihre Mitteilung künftig direkt an die
Email-Adresse H.Lau@bad-wiessee.de senden,
selbstverständlich aber auch weiterhin den direkten

Weg ins Rathaus wählen.
Unser Ziel ist es, dass jeder Beschwerdeführer zeit-
nah, das heißt spätestens 14 Tage nach Eingang,
eine qualifizierte Antwort erhält. Sollte dies im Ein-
zelfall nicht möglich sein, weil z.B. umfangreiche
Informationen eingeholt werden müssen, erfolgt
spätestens drei Tagen nach Eingang der Beschwer-
de ein Zwischenbescheid.

Neu wird auch sein, dass sämtliche Anregun-
gen/Beschwerden zum Jahresende statistisch aus-
gewertet werden. Dies hat den Vorteil, dass wir
genau wissen, wo Schwerpunkte von Missständen
liegen oder welche Themenbereiche die Bürger und
Gäste besonders bewegen.
Somit ist es für uns leichter, ggf. Verbesserungs-
maßnahmen einzuleiten.

Sanktjohanserstr. 85 · 83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 - 8 35 13 · Telefax 8 38 50
www.grauvoglgmbh.de

Schlossermeister
Schweissfachmann

Guter Service
Gute Preise!
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Die LED-Technik ist auch im Vatikan bereits einge-
zogen: Seit dem Herbst ist die Sixtinische Kapelle
mit dieser effizienten Beleuchtung ausgestattet.
Kann sich der Privatkunde das auch leisten?
Der Markt für LED-Produkte entwickelt sich rasant
und mit den hohen Stückzahlen sinkt auch der
Preis. Mittlerweile gibt es für fast alle Lampenfas-
sungen geeignete Modelle, um im Haushalt das
richtige Licht zu erhalten. Der Preis ist also kein
Argument mehr, herkömmliche „Glühbirnen“ und
„Leuchtstoffröhren“ durch lichtemittierende Dioden
(LED) zu ersetzen.
Das Problem ist die Vielfalt der neuen Produkte.
Wirklich einfach ist es nicht. Bisher wurde nach Lei-
stung eingekauft, also für die komplette Raumbe-
leuchtung z.B. eine 75 W-Birne eingesetzt. Mittler-
weile müssen eine Reihe von Entscheidungen
getroffen werden. Die Helligkeit, die Lichtfarbe und
die Verbrauchsdaten sind nur einige der Kriterien,
die zu beachten sind. Verständlich, dass der Laie
kapituliert. Mit ein paar einfachen Tipps kommt
man dennoch zum richtigen Produkt.
Die erste Entscheidung fällt mit der Fassung, in die
das Leuchtmittel passen muss. Der gängige Sockel
für eine Glühbirne ist E 27, die kleine Variante für
z.B. Nachttischlampen ist meist eine E 14 Schraub-
fassung. In vielen Deckenleuchten sind sog. GU4
oder GU10 Fassungen verbaut. Im Zweifelsfall ein-
fach das bestehende Leuchtmittel mit zum Fach-
händler bringen, er hilft, die richtige LED-Lampe zu
finden.
Als nächstes sollte man, die Helligkeit festlegen,
die von der Lampe ausgehen soll:
Leistung einer Glühlampe in W / Korrespondieren-
der Lichtstrom in Lumen (lm) zum Austausch durch
eine LED-Lampe
25 / 200
35 / 325

40 / 450
60 / 800
75 / 1100
100 / 1600

Der dritte Schritt betrifft die Lichtfarbe. Sie wird in
Kelvin (K) angegeben. Für den Arbeitsbereich ist
kaltweißes Licht von 4.000 bis 6.500 K geeignet,
warmweißes Licht von 2.500 bis 3.000 K ist im
Wohnbereich angenehm.
Zu berücksichtigen ist als viertes dann nur noch der
Ausstrahlungswinkel, den die Lampe zu Hause
benötigt. Darüber gibt der Winkel Auskunft, der auf
der Verpackung mit angegeben ist.
Für gewerbliche Anwendungen empfiehlt es sich
auf jeden Fall, einen Fachbetrieb zur geeigneten
Beleuchtung von Arbeitsplätzen und Lagerräumen
einzuschalten. Auch für private Beleuchtung ist
fachliche Beratung hilfreich.
Bei Fragen zu diesem oder anderen Themen im
Bereich Energieeinsparen oder Erneuerbare Ener-
gien: Energiewende Oberland, Tel.: 088568053 60,
Montag-Freitag 08.00–17.00 Uhr,
www.energiewende-oberland.de
www.facebook.com/EnergiewendeOberland

Selbst der Papst hat schon umgestellt!
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Neue Ausstellung „Kalligraphie in Farbe“
Eine besondere Ausstellung erwartet die Besucher im
Jod-Schwefelbad: Wer philosophische Gedanken
und witzige Zitate in ästhetischer Form mag, darf sich
auf die neuen Bilder freuen.
Die gebürtige Otterfingerin Ingrid Eder hat aus ihrer
Liebe zum „Schön-schreiben“ und ihrem Faible für
Sprüche eine geistreiche Kunst gemacht: Die farblich
harmonischen Werke regen nicht nur zum Nachden-
ken an, sondern sind auch ein Genuss fürs Auge. Den
Exponaten sieht man die Freude der Künstlerin an,

vielfältige Themen in leuchtenden Farbnuancen dar-
zustellen.
Die Ausstellung kann vom 11. Mai bis 4. September
2015 während der Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
bads besichtigt werden.

Angebote im Gesundheitszentrum Jod-Schwefelbad

● Physiotherapie Zange: Massage, Lymphdrainage,
Bewegung, etc. Tel. +49 (0)8022 664373,
www.physiotherapie-zange.de

● RichterPraevent: Therapie, Prävention, Gesund-
heitsförderung. Tel. +49 (0)8022 6733732,
www.richter-praevent.de

● Wellness- und Gesundheitspraxis Helga Y.
Kluczny. Gesundheitsvorsorge, authentisches
Ayurveda und Massagen. Tel. +49 (0)152 23563874

NEU seit 1. April 2015:
● Peter Kuntze-Fechner: Entspannungsübungen
und Therapie, Stressprophylaxe, Beratung und
Training, Tel. +49 (0)151 50408104, www.peter-
kuntze-fechner.de

● Ulrike Dauter: Fußpflege, Tel. +49 (0)8022 705640

Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�



Veranstaltungskalender März 2015 im Bürgerstüberl (Seestraße 8)

Wann? Uhrzeit Veranstaltung
Fr. 01.05.2015 Maifeiertag
Mo. 04.05.2015 13:00−14:00 Seniorensprechstunde. Bitte anmelden bei Fr. Meister

14:00−17:00 ♣ ♥ ♠ ♦ Spielenachmittag für Senioren
Mi. 06.05.2015 14:00−16:00 Stammtisch für engagierte Bürger

16:00−18:00 Senior english get-together
Do. 07.05.2015 14:00−17:00 Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen
Sa. 09.05.2015 11:00−15:00 Geselliges Weißwurstessen. Bitte anmelden bei Fr. Meister
So. 10.05.2015 Muttertag
Mo. 11.05.2015 13:00−14:00 Seniorensprechstunde. Bitte anmelden bei Fr. Meister

14:00−17:00 ♣ ♥ ♠ ♦ Spielenachmittag für Senioren
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Wiesseer Senioren sind nicht alleine
Der Begriff Senioren umfasst eine sehr große Gruppe
von Menschen und so sind die Bedürfnisse hier recht
unterschiedlich. Manche Menschen brauchen eher
Ruhe und Andere möchten noch etwas unternehmen.
Was wünschen Sie sich? Bei uns muss kein Mensch
alleine bleiben. Besuchen Sie uns unverbindlich zu
unseren Aktivitäten oder melden Sie sich einfach bei
Ihrer Seniorenbeauftragten

Beate Meister
Telefon: 08022.704771
E-Mail: senioren@beatemeister.de

Für ein persönliches Gespräch stehe ich Ihnen gerne
in meiner Beratungszeit jeden 1. und 3. Montag im
Monat von 13:00 bis 14:00 Uhr, nach vorheriger
Anmeldung, zur Verfügung.

Nun wird das Wetter sonniger und wir treffen uns zu
einem vergnügtenWeißwurstessen für unsere Senio-
ren am 9. Mai ab 11 Uhr im Stüberl. Anmeldung unter
08022.704771
Vorbereitung findet beim Stammtisch für engagierte
Bürger am Mittwoch statt. Eine völlig ungezwungene
und schöne Gelegenheit sich näher kennen zu lernen.
Zu diesem Stammtisch sind alle Wiesseer Senioren
herzlich eingeladen.

Am 12. Mai treffen sich die aktiven Senioren zu einer
fröhlichen Radtour. Hier fahren wir bei schönem
Wetter eine leichte Strecke ins Grüne. Treffpunkt ist

das Bürgerstüberl um 12 Uhr. Näheres können Sie bei
dem Stammtisch aktive Bürger 50+ erfahren.
Aktive Bürger 50+ treffen sich jeden 1. und 3. Diens-
tag im Monat am Stammtisch vom Bierstüberl im
Gasthof zur Post ab 18 Uhr.

Für die sportlichen Senioren bietet Inge Amstein (Ski-
Club Bad Wiessee) im Badepark jeden Dienstag um
14.30- 15.00 Uhr Wassergymnastik an. Es können
alle Senioren aus bayrischen Vereinen teilnehmen, die
sich im Badepark aufhalten. Zusätzliche Kosten ent-
stehen nicht, da alle bayrischen Vereinsmitglieder ver-
sichert sind. Weitere Informationen unter Telefon:
08022-857575 Inge Amstein

Jeden Montag trainieren wir unseren Kopf bei
dem Spielenachmittag, ob Rommykub, Skip-Bo,
Schafkopf – was wünschen Sie sich?
Wenn Sie möchten, bringen Sie ihr Lieblingsspiel zu
unserem Spielenachmittag mit. Sie finden uns im Bür-
gerstüberl. Neu: eine Gruppe Schafkopf für Anfänger
und eine Profigruppe!

Englisch sprechende Senioren treffen sich jeden
Mittwoch
Für alle, die sich gerne in englischer Sprache über All-
tagsthemen oder Urlaube unterhalten möchten. Ob
„native Speaker“ oder „english Beginners“ im Bür-
gerstüberl sind alle willkommen.
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Di. 12.05.2015 12:00−12:15 Fröhliche Radtour (leicht) ins Grüne bei schönem Wetter.
Treffpunkt Bürgerstüberl

Mi. 13.05.2015 14:00−16:00 Stammtisch für engagierte Bürger
16:00−18:00 Senior english get-together

Do. 14.05.2015 Christi Himmelfahrt
Mo. 18.05.2015 13:00−14:00 Seniorensprechstunde. Bitte anmelden bei Fr. Meister

14:00−17:00 ♣ ♥ ♠ ♦ Spielenachmittag für Senioren
Mi. 20.05.2015 14:00−16:00 Stammtisch für engagierte Bürger

16:00−18:00 Senior english get-together

Do. 21.05.2015 14:00−17:00 Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen
So. 24.05.2015 Pfingstsonntag
Mo. 25.05.2015 Pfingstmonntag
Mi. 27.05.2015 14:00−16:00 Stammtisch für engagierte Bürger

16:00−18:00 Senior english get-together
Do. 28.05.2015 14:00−17:00 Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen

Was die allerjüngsten Bürger anbelangt, so konnte
die Gemeinde Bad Wiessee in den vergangenen
Jahren einen erfreulichen Zuwachs verzeichnen.
Waren es in den Jahren 2011 und 2012 jeweils 20
Neugeborene, so stieg diese Zahl 2013 auf 24 und
im vergangenen Jahr auf 32 Babys an. Um diese
positive Entwicklung zu unterstützen und Bad
Wiessees Attraktivität für junge Familien zu stei-
gern, hat sich die Gemeinde um einen weiteren
Ausbau der Kinderbetreuung bemüht und bietet
nun ab dem kommenden Schuljahr einen Kinder-
hort an. Damit wird das bisherige Angebot einer
Mittagsbetreuung, deren Bedarf in den letzten Jah-
ren stetig angestiegen war, entscheidend verbes-
sert, erweitert und fließt somit in den neuen Hort
mit ein. 70 Kinder, um die sich acht engagierte Mit-
arbeiterinnen kümmern, nehmen derzeit die Mit-
tagsbetreuung der Gemeinde Bad Wiessee in
Anspruch. Nun wird die Trägerschaft zukünftig von
der evangelischen Kirche übernommen werden,
die dann einen vollwertigen Kinderhort mit ausge-
bauten Betreuungszeiten und zusätzlichen Mög-

lichkeiten der Ferienbetreuung anbieten wird. Mit
der Leitung mehrerer Kinderkrippen im Tegernseer
Tal hat die evangelische Kirche bereits große
Erfahrung im Bereich der Kinderbetreuung sam-
meln können. Ab dem kommenden neuen Schul-
jahr im September werden drei bis vier Gruppen
angeboten werden, für die man sich schon jetzt
anmelden kann. Die bisherigen Mitarbeiterinnen
der Mittagsbetreuung werden im ersten Jahr wei-
terhin tätig sein und haben die Möglichkeit durch
Weiterbildungen ihre Qualifikationen für ein dauer-
haftes Angestelltenverhältnis zu erwerben. Die not-
wendigen Räumlichkeiten sind glücklicherweise im
Schulgebäude vorhanden, da nach dem Umzug
der Realschule und dem anstehenden Auszug der
Rottacher Mittelschule, die hier teilweise und über-
gangsweise untergebracht war, genug freie Räume
zur Verfügung stehen.
Nähere Informationen zu Betreuungszeiten und
Preisen sowie zur Anmeldung können bei Frau
Tina Weber unter Telefon: 08022-937220 eingeholt
werden.

Ein Kinderhort für Bad Wiessee
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Die Gemeinde Bad Wiessee verfügt über ein aus-
gedehntes und abwechslungsreiches Netz an
Bergwegen in wunderschöner Natur, das von Wan-
derern, Mountain-Bikern und Naturliebhabern glei-
chermaßen geschätzt und genutzt wird.
Dieses Wegenetz wurde jedoch zum größten Teil
ursprünglich nicht zum Zweck der Freizeitgestal-
tung erbaut, sondern dient zur Bewirtschaftung
unserer großen Bergwälder durch die jeweiligen
Eigentümer.
Nur durch diese nachhaltige Nutzung der Wälder
durch die Grundeigentümer und den Staatsforsten
kann das Landschaftsbild und der Lebensraum
Wald für uns alle erhalten bleiben.
Aufgrund dieser notwendigen Maßnahmen kommt
es immer wieder zu Einschränkungen für die Erho-
lungssuchenden durch Sperrungen aufgrund
Forst- und Hiebsmaßnahmen. So auch in diesem
Jahr.
Neben den vorgesehenen Arbeiten im Wald kom-
men in diesem Jahr jedoch auch die Folgen des

Orkan „Niklas“ auf uns zu:
Während wir im Tal diesmal vom Wüten des
Orkans weitestgehend verschont blieben, hat der
Sturm in den höheren Regionen unseres Ortes
erheblichen Schaden angerichtet, der beseitigt
werden muss.
Aufgrund der Steilheit und Unzugänglichkeit eini-
ger Gebiete sind diese Maßnahmen nur mit dem
Einsatz von Seilbahnen durchzuführen. Diese
Bereiche müssen strikt abgesperrt werden, um die
aus den Seilbahnen resultierenden Gefahren für
Dritte weitestgehend verhindern zu können.
Zum heutigen Zeitpunkt stehen die genauen Termi-
ne für die regulären und sturmbedingten Arbeiten
noch nicht fest, wir werden Sie jedoch nach
Bekanntwerden in Bad Wiessee im Blick sowie
durch eine umfassende Beschilderung der Gebiete
und Mitteilung in der Tageszeitung rechtzeitig über
die anstehenden Maßnahmen informieren.

Warum werden die Wanderwege wegen Forst-
und Hiebsmaßnahmen gesperrt?

Frisch saniert und renoviert wurden die öffentlichen Toilettenanlagen
am Abwinkler Aquadom, die nun für alle zugängig und nutzbar sind –
pünktlich zum Start der neuen Saison für Gäste und Einheimische,
Spaziergänger und Besucher des
Süßwasser-Aquariums. Um den
guten Zustand der neuen Anlage
zu erhalten, bittet die Gemeinde
um einen pfleglichen Umgang.

Neue Toiletten-Anlage am Aquadom
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Vor 70 Jahren:
Die letzten Kriegstage am Tegernsee

Zum siebzigsten Mal jährt sich in diesem Monat das
Ende des Zweiten Weltkrieges. Auch hier im Tegern-
seer Tal weiß man um die dramatischen Tage vor
Kriegsende, die geprägt waren von Angst, Unsi-
cherheit und dem Wunsch, dass endlich wieder
friedliche Zeiten kommen mögen.
Als München im April 1945 bereits gefallen war und
die amerikanischen Truppen sich gen Süden
bewegten, wusste man, dass es nur noch wenige
Tage dauern konnten, bis diese auch den Tegernsee
erreichen würden. So wandte sich der Rottacher
Bürgermeister Josef Engelsberger an das Schwei-
zer Generalkonsulat, welches wegen der Bomben-
angriffe von München an den Tegernsee verlegt
worden war, mit der Bitte um Vermittlung bei den
anstehenden Übergabeverhandlungen mit den
Amerikanern. Der Schweizer Konsul Dr. Paul Frei
wurde schriftlich ermächtigt, die Verhandlungen für
die Gemeinden Rottach-Egern, Tegernsee und Bad
Wiessee zu führen.
Am 1. Mai kam bereits Meldung, die Amerikaner
stünden kurz vor Holzkirchen. Konsul Frei machte
sich auf den Weg, um an der Kreuzstraße auf die
Amerikaner zu warten. Doch erst einen Tag später,
nach einer zweiten Fahrt bis Holzkirchen konnte der
Schweizer die Botschaft der kampflosen Übergabe
an den amerikanischen Kommandeur weitergeben.

Doch leider war die Gefahr noch nicht gebannt. In
Tölz war die Isarbrücke gesprengt worden. Der SS-
Division „Götz von Berlichingen“, die von dort aus
nach Berchtesgaden weiterziehen wollte, war der
Weg über Holzkirchen durch amerikanische Trup-
pen abgeschnitten. Und so erhielt die SS-Division
Order, das Tegernseer Tal abzuriegeln und zu vertei-
digen. An der Nordseite des Tales bezogen sie Stel-
lung. Von Finsterwald über Kaltenbrunn bis rauf zur
Gmunder Gasse wurde die Hauptkampflinie
bestimmt. Eine zweite Linie, die so genannte Auf-
fanglinie verlief in Bad Wiessee den Söllbach ent-
lang bis runter zum See.
Viele Menschen suchten aus Angst vor dem, was
nun kommen sollte, Zuflucht in den Bergen. Das
Spanische Konsulat, welches ebenfalls von Mün-
chen ausgelagert und in Bad Wiessee unterge-
bracht worden war, erklärte sich bereit, auf Bitte des
Wiesseer Bürgermeisters Matthias Sareiter, die
Amerikaner über die veränderte Situation aufzuklä-
ren. Das amerikanische Kommando versicherte
trotz der prekären Lage, die zahlreichen am Tegern-
see untergebrachten Lazarette, Mütter- und Kinder-
heime sowie die Zivilbevölkerung bei anstehenden
Kampfhandlungen zu verschonen. Auch Konsul Frei
tat weiterhin sein Bestes, bemühte er sich doch dar-
um, die SS-Truppen unter Oberführer Georg Borch-

Dr. Karl Friedrich Scheid Dr. Paul Winter Oberleutnant Franz Heiss
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mann zum Abzug zu bewegen. Und wirklich, es
gelang ihm, das Versprechen eines Abzugs hinter
die Weissach-Linie zu erwirken, damit die drei
Gemeinden außerhalb der Gefechtslinie liegen wür-
den. Doch so einfach sollte es nicht funktionieren.
Die SS stellte ihrerseits die Forderungen, dass die
Amerikaner beim Abzug ihre Kampfhandlungen ein-
zustellen hätten. Die Amerikaner konterten mit
einem Ultimatum. Andernfalls werde das Tegernseer
Tal in Schutt und Asche gelegt. Die Lage war mehr
als gefährlich und drohte zu eskalieren.
Es ging also darum, den Abzug der SS-Division und
das Vorrücken der Amerikaner in Einvernehmen
geschehen zu lassen. Sonst drohten Kampfhand-
lungen, die vielen das Leben gekostet hätten. In die-
sem Moment höchster Not und Gefahr erklärten
sich der im Lazarett in der Egerner Überfahrt tätige
Stabsarzt Dr. Karl Friedrich Scheid, Oberleutnant
Franz Heiss und der Zivilist Dr. Paul Winter (als Dol-
metscher) bereit, den Amerikanern entgegen zu fah-
ren, um ihnen die Nachricht von SS-Oberführer
Georg Borchmann zu bringen, dass dieser sich ver-
pflichtete, seine Truppen binnen einiger Stunden
hinter die Weissach zu führen. Die Erleichterung der
Tal-Bevölkerung war groß. Jetzt konnte doch noch
alles gut werden.
Mit einem Rotkreuzauto und einer weißen Parla-
mentärs-Flagge fuhren sie von Rottach über Wies-
see. Ab der gesprengten Breitenbachbrücke muss-
ten sie zu Fuß weiter. Sie passierten den SS-Posten
und hatten etwa noch 300 Meter bis zur Stellung der
Amerikaner, als die drei von hinten mit Maschinen-
gewehrfeuer beschossen wurden. Dr. Scheid und
Dr. Winter wurden in den Rücken getroffen und erlit-
ten einen Nieren- bzw. Lungensteckschuss. Heiss,
der später noch zu Protokoll gab, gehört zu haben
„Legt sie um, die Schweine!“ erlitt einen Oberschen-
keldurchschuss. Trotzdem gelang es den dreien
noch, sich über den Berg abzurollen, von wo aus sie

von den amerikanischen Vorposten hinter die Linie
gebracht und versorgt wurden. Sie hatten ihr Ziel
gerade noch rechtzeitig erreicht, übergaben ihre
Botschaft und retteten somit viele Menschen vor
dem sicheren Tod.
Dr. Karl Friedrich Scheid erlag wenig später in
einem Tölzer Militärlazarett seiner Verletzung. Dr.
Paul Winter wurde ebenfalls von den Amerikanern
abtransportiert, über seinen Verbleib konnte aller-
dings nichts in Erfahrung gebracht werden. Er blieb
verschollen. Franz Heiss überlebte die Mission der
drei mutigen Parlamentäre als einziger.
Die SS zog samt ihrer Geschütze Richtung Kreuth
ab, die Söllbach-Brücke wurde gesprengt. Am 4.
Mai erfolgte der Einmarsch der Amerikaner, die
kampflos in die drei Gemeinden einmarschierten.
Die bereits angeforderten Kampfbomber der US-
Armee, die das Tal unter Beschuss nehmen sollten,
wurden zum Glück wieder abbeordert. Das Tegern-
seer Tal war im letzten Moment seiner Zerstörung
entgangen. Noch heute erinnert eine Gedenktafel
am nördlichen Ortseingang von Bad Wiessee an Dr.
Karl Friedrich Scheid, Franz Heiss und Dr. Paul Win-
ter. Ihnen, einigen anderen Tapferen sowie der
Unterstützung durch das Schweizer Generalkonsu-
lat und das Spanische Konsulat ist die Fügung in
den letzten Kriegstagen im Mai 1945 zu verdanken,
die aufgrund des besonnenen Handelns der Ameri-
kaner ein glückliches Ende für das Tegernseer Tal
nahm.

Als Zeitzeugin und hervorragende Autorin und Chro-
nistin hat Hermine Kaiser die Geschehnisse wäh-
rend und nach dem Zweiten Weltkrieg in ihren
Büchern ausführlich beschrieben. Erschienen sind
hierzu das Erste und das Zweite Tegernseer Lese-
buch sowie Die Chronik von Wiessee Band I, die in
den Buchhandlungen des Tegernseer Tales zu
haben sind.
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Essen ... Trinken ...   Genießen ...

Die große Weinauswahl.
Die Viertel-Liter-Schoppen und seine ideenreiche Küche

haben den Weinbauer beliebt und berühmt gemacht!

Der Weinkeller überzeugt mit überwiegend
deutschen Qualitätsweinen ausgesuchter Weinerzeuger.

Unsere Köche legen großen Wert auf regionale, heimische 
Produkte und die frische Zubereitung der Speisen.

Weinbauer ∧ Hirschbergstr. 22 ∧ 83707 Bad Wiessee ∧ Telefon 0 80 22 / 66 49 - 0 ∧ www.hotel-bellevue-badwiessee.de

Mai – Oktober:

jeden Donnerstag

Ofenfrische Hax´n!

Juni – Oktober:jeden Dienstag

Miesbacher Str. 18, 83734 Hausham, Tel 08026.8344, www.raumgestalter.net 

Holzböden | Teppiche  |  Teppichböden  |  Polstermöbel  

Polsterwerkstatt | Sonnenschutzanlagen  |  Fensterdekorationen

Accessoires  |  Wohnraumberatung

Biergarten

direkt am See!

„Gasthof und Café im

Herzen von Bad Wiessee”

Königslinde am SeeönigslinKKönigslinde am Seende am See



13Bad Wiessee im Blick

IM BLICKPUNKT

5/15

Bad Wiessee hat einen Investor
für das Jod-Schwefelbad-Areal

Im Rahmen einer Klausurtagung am 21. April 2015
haben zwei potentielle Investoren und Betreiber
dem Gemeinderat von Bad Wiessee ihre Pläne
präsentiert, die eine Realisierung der Neukonzep-
tionierung und Bebauung des Jod-Schwefelbad-
Areals vorsehen. Beide Bewerber unterbreiteten
ausführlich ihre Konzepte und boten im Anschluss
daran umfangreichen Diskussionsstoff.
Die Entscheidung fiel schließlich mit 14 Ja- und nur
zwei Nein-Stimmen zu Gunsten eines Konsortiums
aus, welches sich aus dem Schweizer Unterneh-
men Mettler, den Gastronomie- und Hotelbetrei-
bern Kull & Weinzierl, der Sports Medicine Excel-
lence Group und dem Architekturbüro Matteo
Thun & Partners zusammensetzt. Ihre Pläne und
Vorstellungen überzeugten – trotz der ebenfalls
hervorragenden Präsentation ihres Mitbewerbers –
durch ein außergewöhnliches Konzept.
Demnach beabsichtigt die in St.Gallen ansässige
Firma Mettler als Investor tätig zu werden. Kull &
Weinzierl, ein führendes Münchner Unternehmen
in den Bereichen Hotel (Hotel Louis und Cortina)
und Gastronomie (Brenner, Bar Centrale, Buffet
Kull) stehen als Betreiber des Hotels zur Verfü-
gung. Tragende Säulen des Hotelkonzeptes wer-
den die Themen Aktivität und Vitalität sein. In der
Umsetzung bedeutet dies zum einen, dass der
Hotelgast die Möglichkeit haben wird, seine Fit-
ness und seine Gesundheit vor Ort zu fördern. Zum

anderen, dass der beispielsweise aufgrund einer
OP vorübergehend in seiner Mobilität einge-
schränkte Gast sich optimal und schnellstmöglich
erholen kann. Hinter diesem Gedanken steht das
neuartige, so genannte Hospitecture-Konzept als
innovative Form der medizinischen Behandlung
und postoperativen Begleitung. Innerhalb des
Konsortiums fällt dieser Bereich in die Zuständig-
keit der Sports Medicine Excellence Group zusam-
men mit dem Architekturbüro Matteo Thun & Part-
ners, welches sich auch für die Architektur verant-
wortlich zeichnen wird.
Mit der Entscheidung für dieses Konsortium als
zukünftigen Investor, Planer und Betreiber eines
Hotelkomplexes auf dem Jod-Schwefelbad-Areal
wird nun die Gemeindeverwaltung beauftragt, die
weiteren Schritte mit dem Ziel der Erstellung einer
Vorplanung unter Einbindung des Gemeinderates
zu begleiten. Der Gemeinderat stimmte ferner der
Aufnahme von Verhandlungen über den Abschluss
eines Grundstückskauf- oder Erbbaurechtsvertra-
ges mit dem Konsortium zu.
Über weitere Schritte sowie eine Darstellung der
neuen Pläne und die zu erwartenden logistischen
Maßnahmen, was den Abbruch und den Neubau
auf dem Jod-Schwefelbad-Areal betrifft, wird die
Gemeinde in den kommenden Wochen näher
informieren.
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Das lustige Indoor-Fun-Event für die ganze Familie
mit dem actionreichen Aqua-Duell kommt wieder in
den Bade Park nach Bad Wiessee.
Im Rahmen einer Poolparty mit H2O-fun-events
wird es am Samstag, den 23.05.15 zu spannenden
Wettbewerben auf und um tolle Großspielgeräte
herum geben.
Auf dem Aquatrack selbst werden schnelle
Geschicklichkeitsrennen in verschiedenen Alters-
gruppen stattfinden. Natürlich können die Spielge-
räte auch für freies Spiel verwendet werden. Ein
weiterer besonderer Programmpunkt ist das so
genannte AquaFUN. Ein beeindruckendes Animati-
onsprogramm, bei dem zu fetziger Musik synchron
getanzt und gesungen wird.
In diesem Rahmen finden weitere Spiele und Wett-
bewerbe statt, bei denen die Jungs gegen die Mäd-
chen antreten.
Kurzum, es erwartet Sie ein wunderschöner Nach-
mittag mit viel Spaß und Bewegung. Das Team des
Bade Parks und von H2O fun events freut sich auf
Sie am 23.05.2015.

INDOOR-FUN-Poolparty mit Aqua-Duell
im Bade Park Bad Wiessee.

Planet X tanzt in den Mai
Am Freitag, 1. Mai, fahren wir nach München. Dort
erwartet uns ein buntes Programm mit Maibaum-
aufstellen am Viktualienmarkt, Flanieren im Engli-
scher Garten und dem Kulturfest am Marienplatz.
Treffpunkt ist um 10:30 im Planet X.
Voranmeldung erforderlich bis zum 29.4.15
Bei ungünstiger Witterung bitte anrufen bzw.
unsere Homepage wegen aktueller Informationen
aufsuchen.
Bei Aktionen bitte immer das Programm auf der
Homepage beachten wegen möglicher Termin-
und Öffnungszeitenverschiebungen:
www.planetx-tegernsee.de

Öffnungszeiten:
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Donnerstag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Freitag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Samstag: 15:00 – 18:30 Uhr, offener Treff
Sonntag und Montag geschlossen.
Pl@netX - das Jugend- und
Kulturzentrum im Tegernseer Tal
Max-Josef-Straße 13, 83684 Tegernsee
Tel.: 08022/663863, Fax.: 08022/663864
www.planetx-tegernsee.de
info@planetx-tegernsee.de
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In Wiessee gibt es einen Bootsverleih.
Geht mal hin und bringt in Erfahrung wie-
viele Tretboote dort zum Verleih stehen.

Bitte schreibt die Lösung auf eine Karte und werft die Karte unter dem Stichwort „Kinderrätsel Mai“
mit Eurem Namen, Adresse und Alter versehen in den Briefkasten vom Rathaus. „Drei“ Einsendungen
mit der richtigen Antwort werden per Los gezogen und im nächsten „Bad Wiessee im Blick“ bekannt
gegeben.

Einsenderschluss:

10. Mai 2015

Lösung April-Rätsel:
Der Hase sitzt auf der Söllbachbrücke
unten beim Baustadl am See.

Gewinner April:
Katharina Dietrich, Waakirchen
Thomas Marcher, Kreuth
Magdalena Brunner, Kreuth

Kinderräts
el:

®



Auch dieses Jahr fand wieder der Schwimmkurs
der Wasserwacht Bad Wiessee für die Wiesseer
Kindergartenkinder statt. Teilgenommen haben 20
Kinder, die von immer mindestens 16 Betreuern der
Wasserwacht mit allergrößter Geduld, viel Spaß
und großem Wissen angeleitet wurden.
Die ersten drei Stunden war Wasserge-
wöhnung angesagt: Springen, spritzen,
tauchen, hüpfen, Ringe und Bälle holen.
Dann ging es in kleinen Gruppen ans rich-
tige Schwimmen lernen. Eifrig wurde mit
Schwimmnudeln, -brettern und – flügel-
chen die richtige Schwimmbewegung
geübt und relativ schnell wurden die
Nudeln, Bretter und Flügel weniger und die
zurückgelegten Meter ohne Hilfe mehr. Die
ersten Seepferdchenabzeichen wurden
schon nach wenigen Stunden vergeben.
Nach den zehn Stunden Schwimmkurs
haben schon 10 stolze Kinder ihr Abzei-
chen bekommen.
Die Krankheitswelle die das Tegernseer Tal
im Februar und März erreicht hatte, mach-
te leider auch vor den Kindergartenkindern
nicht halt, und so mussten einige Kinder
ein paar Schwimmstunden ausfallen las-
sen. Diese Kinder dürfen aber in der näch-
sten Zeit ihr Seepferdchen nachholen und
so wird man im Bade Park bald viele stol-
ze Seepferdchenträger sehen können.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz
herzlich beim Team vom Bade Park bedan-

ken, die samstags und sonntags extra eine Stunde
früher aufgemacht haben, damit die Kinder unge-
stört üben können. Und ein riesiges Dankeschön an
alle Betreuer von der Wasserwacht Bad Wiessee -
ihr wart großartig!
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GASTRONOMIE IN BAD WIESSEE
Abwinkler Hof, Ringberg Str. 43, 08022/83868, tägl. 10:00-23:00
Alpenstüberl, Sanktjohanser Str. 8, 016097900399, Mo/Di 14:00–22:00,
Do/Fr/Sa 11:00-22:00, So 14:00-20:00
Aueralm, Berggaststätte, 08022/83600, Di/Do-So 08:30-18:00, Mi 08:30-22:00
Bella Italia, Restaurant-Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, 08022/857694,
Mo/Mi-So 11:30-14:00 und 17:00-22:30
Bistro Cherie, Ringberg Str. 42, 08022/663229, tägl. ab 17:00
Brenner im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00,
Fr-Sa 12:00-03:00
City Grill, Bistro Lindenplatz 9, 08022/706104, Mo-Fr 10:30-21:00, So 11:30-22:30
Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanser Str.82, 08022/82250,
Mo ab 18:00/Di-Sa 12:00-14:00 und 18:00-21:00
Daily Coffe-Bar, Café-Bar, Münchner Str. 19, 08022/8598616, 11:00-23:00
Eddy´s Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Str. 19, 08022/8598616,
Mo-Do 17:00-01:00, Fr-So 11:00-01:00
Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 15, 08022/857495, Mi-So 11:00-17:00
Freibad Abwinkl, Kiosk, Sonnenfeldweg 21, ab Mai bei schönem Wetter
Freihaus Brenner, Restaurant-Cafe-Konditorei, Feihaus 4, 08022/86560, Mo/Mi-So 9:00-23:00, warme
Küche 12:00-14:00 und 18:30 – 22:00
Heidis Café, Restaurant,Café-Konditorei, Sanktjohanser Str. 45, 08022/7041680,
Mo-Mi/Sa-So 11:00-18:00
Held, Café, Bodenschneid Str. 1+3, 08022/865700, Mo/Mi-So 10:00-18:00
Heustad´l, Weinstube, Setzberg Str. 4, 08022/857188, Mo-So 21:00-03:00
Il buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197, Mo-So 10:00-19:00
Königslinde am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 10:00-18:00
Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, 08022/2719015, Mo-Di/Do-So
12:00-15:00 und 17:00-22:00, Mi 17:00 – 22:00
Mundschenk, Restaurant-Bistro, Lindenplatz 9, 08022/82504, Mo-Di/Do-So 17:00-24:00
Niederstub´n, Restaurant-Bistro, Sanktjohanser Str. 9, 08022/6739441, Mo/Mi-So 11:00-14:00 und
17:00-22:00
Rex, Hotel-Restaurant, Münchner Str. 25, 08022/86200, Mo-So 07:00-10:30, 12:00-13:30, 18:00-19:30
Richis Bistro, Restaurant-Caf , Wilhelminastr. 2, 0176/41131652, Mo-So 10:00-22:00
San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, 08022/8598694, Mo-So 10:00-21:00
Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Str. 35, 08022/1887877, Mi-So 07:00-18:00
Schwaiger, Café-Konditorei, Adrian-Stoop-Str. 8, 08022/81520, Mo-Sa 11:00-18:00
Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Str. 4, 08022/98490, 12:00-21:00
Seepferdchen am Yachtclub, Restaurant, Am Strandbad 22, 08022/664407, Di-So 10:00-21:30
Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, Di-Sa 11:30-21:00, So 11:30 – 18:00
Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Str. 9, 08022/8817, Mo-Fr 14:00-19:00,
Sa/So/Feiertage/Schulferien 11:00-19:00
s`Roesler, Restaurant im Hotel Terrassenhof,Adrian-Stoop-Str.50, 08022/863242,
Mo-So 11:30-14:00 und 18:30-21:00
Trattoria Rusticale, Restaurant-Pizzeria, Münchner Str. 31, 08022/857725, Di-So 11:30-14:30 und
17:30-22:30
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Die Hand des Hutmachers
Sonderausstellung 2015 im
Museum Tegernseer Tal
Für den „Handwerker“ bildet die
Fertigkeit seiner Hände die
Lebensgrundlage. – Was aber
macht ein Handwerker wie der
Tegernseer Hutmacher Gottfried
Schätz, wenn er sein zentrales
Werkzeug, seine Hand, verliert?
Zum Glück gibt es dann weitere
„Handwerker“, die sich der Sache
annehmen. Darunter Berühmtheiten
auf dem Gebiet der Chirurgie, Prof.
Ferdinand Sauerbruch und dessen
Schüler bzw. Assistenzarzt Max Lebsche, deren
medizinischer Forschergeist die mechanische Kop-
pelung von Muskulatur und Prothese entwickelten
und damit unzähligen Kriegs- und Unfallopfern
neue Möglichkeiten einräumten. Nur wenigen hin-
gegen ist der Schöpfer der so kunstfertig geform-
ten Holzhände mit der präzisen Mechanik im Inne-
ren bekannt, der im württembergischen Bartenstein
beheimatete Uhrmacher Jakob Hüfner.
Diesen so verschiedenen Handwerkern war im Vor-
jahr eine Ausstellung des Deutschen Medizinhisto-
rischen Museums in Ingolstadt in der Reihe „Medi-
zin unter der Lupe“ gewidmet. Nun bilden deren
Objekte den Kern der gleichnamigen Ausstellung
im Museum Tegernseer Tal. Im Zentrum steht die
Armprothese von Gottfried Schätz, die es ihm
erlaubte, in Jahrzehnten unzählige Hüte anzuferti-
gen.

Der Schätz Friedl, wie er von Ansäs-
sigen genannt wurde und wird, zählt
zu den Tegernseer Originalen. Er
wurde als Persönlichkeit in der
Tegernseer Gesellschaft hoch
geachtet und war lange Jahre
Hauptmann der Tegernseer
Gebirgsschützen. Seine Hutmache-
rei wird heute von seiner Tochter
weitergeführt. Wohl kaum ein
Tegernseer hat nicht mindestens
einen seiner hoch geschätzten
Fabrikate zu Hause. Teilweise über
Generationen werden die „Schätz-

Hüte“ noch immer weitergereicht.
Und so soll die Sonderausstellung in Tegernsee
neben der medizinhistorisch/handwerklichen The-
matik die Person des Friedl Schätz in den Mittel-
punkt stellen und sein berufliches, familiäres und
gesellschaftliches Umfeld beleuchten.

Die Hand des Hutmachers
Sonderausstellung im Museum Tegernseer Tal
17. Mai – 4. Oktober 2015, jeweils Dienstag –
Sonntag von 14.00 – 17.00 Uhr, mittwochs von
11.00 – 17.00 Uhr. Führungen sind auf Anfrage
jederzeit möglich
Museum Tegernseer Tal – Geschichte und Kultur,
Seestraße 17, 83684 Tegernsee
Tel: 08022/4978; www.museumtegernseertal.de

Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Str. 22, 08022/66490, Mo-So 17:00-23:00
Wiesseer Hof, die Kirchenwirtin, Hotel-Restaurant, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670, Mo-So 07:00-
11:00 und 17:00-21:00
Zirbelstube, Hotel Alpenhof, Weinstube+Cafeterrasse, Anton-von-Rieppel-Str. 26-28, 08022/86010, Mo-
So 12:00-23:00
Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, Mo-So 07:00-11:30 und
11:30-23:00
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Ausflüge der Berg- und Wanderfreunde
Zu einer Wanderung durch das Natur-
schutzgebiet „Hölle“ im Höllbachtal bei
Rettenbach im Bayr. Wald laden die
Berg- und Wanderfreunde Rottach-
Egern/Tegernsee für Sonntag, den
10. Mai (Muttertag), sehr herzlich ein.
Busabfahrt um 6 Uhr am Postamt Rot-
tach-Egern.

Eine Wanderung von der Kugelmühle durch die
Almbachklamm bis zur Wallfahrtskirche Etten-
berg und über den Hammerstielweg zurück

steht am Pfingstsonntag, den 24. Mai,
auf dem Programm.
Busabfahrt um 6 Uhr am Postamt Rot-
tach-Egern.

Auch Nicht-Mitglieder sind immer herz-
lichst eingeladen.

Zusteige-Möglichkeiten bestehen jeweils rund um
den Tegernsee. Anmeldungen bei:
Edmund Huber, Tel. 0171/4067748,
E-Mail: edmundhuber@gmx.de oder
Ursel Hafner, Tel. 08022/67955.

15. Oldtimerausfahrt
„Rund um den Tegernsee“ am 15. August 2015

Bereits zum 15. Mal ver-
anstaltet der Motorsport-
Club am Tegernsee seine
Oldtimerfahrt „Rund um
den Tegernsee“. Der Ver-
ein möchte gerne wieder
die einheimischen Oldti-
mer-Besitzer zu dieser
Touristischen Ausfahrt
einladen. Es sind keine
speziellen Vor-Kenntnisse
erforderlich, um die Auf-
gabenstellungen zu
bewältigen. Spaß am
Fahren und das Bedienen
einer Stopp-Uhr sind aus-
reichend, um zusammen
mit ca. 120 anderen Fahrzeugen der 140km langen
Streckenführung folgen zu können. Start- und Ziel-
punkt sind in diesem Jahr die Bachmair-Weissach-
Arena. Neben einem gemeinsamen Weißwurst-
Frühstück wird auch die Abendveranstaltung mit
der Siegerehrung im Hotel stattfinden. Auch das
Befahren der Wallberg-Panoramastraße ist traditio-
nell im Programm enthalten.
Mit Sicherheit trifft man wieder auf einige Oldtimer-
Raritäten, die nur sehr selten der Öffentlichkeit prä-

sentiert werden. Interesse?! Wenn Sie sich noch für
einen Startplatz melden möchten oder einfach Fra-
gen zur Veranstaltung haben, bitte Tel. 08021/
508248 (Herr Kufer). Die Ausschreibung und das
Anmeldeformular sind auch bereits unter
www.msc-tegernsee.de (Stichwort Oldtimer) abruf-
bar. Christian Stadler
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FÜR
ROUGE &

NOIRLIEBHABER

BÜHNE. BAR. RESTAURANT. CASINO.

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme 
ab 21 Jahren. Informationen und Hilfe unter 

www.spielbanken-bayern.de 

www.spielbankenbayernblog.de

DAS SAHNESTÜCK IM
HERZEN VON BAD WIESSEE

Bodenschneidstr. 1+3 · 83707 Bad Wiessee
Tel. 0 80 22 / 86 57 00

www.cafe-konditorei-held.de

Öffnungszeiten:
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr,

Dienstag Ruhetag.

Hausgemachte Kuchen+Torten
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Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
Täglich
10:00 Uhr Lust auf Malen, Atelier Jutta Stumböck, Auerstraße 28, Malworkshop auch ohne Vorkenntnisse für Erwach-
sene, Gäste und Kinder. Täglich außer sonn- und feiertags, auch in den Ferien. Anmeldung und Information unter Tel.
08022/857858, Preis: pro Person/Stunde (zzgl. Material): 10,00 €

Ab 11. Mai – 04. September
08:00 Uhr Kalligraphie in Farbe, Die gebürtige Otterfingerin Ingrid Eder hat aus ihrer Liebe zum „Schön-schreiben“ und
ihrem Faible für Sprüche eine geistreiche Kunst gemacht: Die farblich harmonischen Werke regen nicht nur zum Nach-
denken an, sondern sind auch ein Genuss fürs Auge. Den Exponaten sieht man die Freude der Künstlerin an, vielfältige
Themen in leuchtenden Farbnuancen darzustellen.
Montag
14:00 Uhr Führung durch das Jodschwefelbad, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Lernen Sie während
einer Führung Deutschlands stärkste Jod-Schwefel-Quellen und ihre vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten kennen!
Dauer: ca. 0,5 Stunden, keine Anmeldung erforderlich! Nicht an Feiertagen
19:00 Uhr Luftgewehrschießen für Gäste, Schützenhaus/Hagngasse, geselliger Abend mit Musik und Bewirtung.
Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind vorhanden. Damen und Jugendliche ab 12 Jah-
ren sind auch herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine Urkunde. Preis: Mit Gästekarte : 3,50 €, ohne Gästekar-
te: 5,00 €

Dienstag
19:30 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , Skat nach den Regeln des
DSkV. Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Telefonische Anfragen unter
0170/1692569, Preis: Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €, Startgebühr ohne Ausweis: 5,00 €

20:00 Uhr Evergreens mit dem Salonorchester Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Konzert
mit bekannten Melodien aus Oper, Operette, Film und Musical. Bei schönem Wetter im Pavillon an der Seepromenade,
bei schlechter Witterung im Jod-Schwefelbad, freier Eintritt
Mittwoch
19:30 Uhr Swing und Latin mit der Jazz Combo Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Swing
und Latin mit der Jazz Combo Bad Wiessee - voller Improvisation und Spielfreude! Eintritt frei
Donnerstag
13:30 Uhr Erlebniswanderung, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Erkunden Sie das Tegernseer Tal mit
anschließender Einkehrmöglichkeit. Für jede Altersgruppe geeignet. Begleitung durch die Landschafts- und Kulturfüh-
rerin Marianne Saller. Treffpunkt Tourist-Information, Lindenplatz 6, freier Eintritt
19:00 Uhr Konzert der Blaskapelle Bad Wiessee, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, am 1. Donnerstag im Monat
zusammen mit dem Spielmannszug Bad Wiessee. Bei schönem Wetter an der Seepromenade beim Pavillon, bei
schlechter Witterung im Jodschwefelbad, freier Eintritt
Freitag
19:00 Uhr Freitagstunier des Skat-Clubs Contra Re (jeden letzten Fr. im Monat), Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz
7, es werden 2 Kurzserien gespielt. Telefonische Anfragen unter 0170/1692569, Preis: Einsatz, mit eigener Wertung: 6€

19:30 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , Skat nach den Regeln des
DSkV. Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Telefonische Anfragen unter
0170/1692569, Preis: Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €, Startgebühr ohne Ausweis: 5,00 €

20:00 Uhr Themenkonzert des Salonorchesters Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Themen-
konzert mit wechselnden musikalischen Schwerpunkten. Bei schönem Wetter im Pavillon an der Seepromenade, bei
schlechter Witterung im Jodschwefelbad, freier Eintritt
Samstag
16:30 Uhr Musikalische Weltreise mit dem Salonorchester Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-
47, Konzert mit Musik unterschiedlicher Nationen. Bei schönem Wetter am Pavillon an der Seepromenade, bei schlech-
ter Witterung im Jodschwefelbad. Das wöchentliche Konzertprogramm erhalten Sie in der Tourist-Information Bad Wies-
see, freier Eintritt
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Freitag, 01. Mai
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - "Jägersteig zum Glück", Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Die unentdeck-

te Schauspielerin Mali ist enttäuscht von dem Theaterleben. Eines Tages ergreift sie die Chance, eine Tanzprobe
abzugeben und verdreht nicht nur dem Intendanten Dr. Rascher den Kopf. Einlass u. Bewirtung ab 18:30 Uhr,
Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Kategorie 1: 18,50 €, Kategorie 2: 18,00 €, Kinder/Schüler
bis 14 Jahre u. Studenten: 6,00 €, Schwerbehinderte mit gültigem Ausweis: 13,00 €, zzgl. Systemgebühr. Ermä-
ßigung Einheimische: 1,00 €, Ermäßigung Gästekarte: 1,00 €

Montag, 04. Mai
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str.

37-47, Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos
und Motorrädern sowie schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu
den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-Bades, freier Eintritt

10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC, räumliches
Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie für besse-
res Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Freier Eintritt

Dienstag, 05. Mai
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str.

37-47, Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos
und Motorrädern sowie schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu
den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-Bades, freier Eintritt

Mittwoch, 06. Mai
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str.

37-47, Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos
und Motorrädern sowie schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu
den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-Bades, freier Eintritt

Donnerstag, 07. Mai
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str.

37-47, Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos
und Motorrädern sowie schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu
den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-Bades, freier Eintritt

20:00 Uhr Bad Wiessee Tegernseer Volkstheater - "Duett surprise", Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Details
werden nicht verraten. Einlass und Bewirtung ab 19:00 Uhr, Preis: Kat. 1: 13,00 €

Freitag, 08. Mai
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str.

37-47, Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos
und Motorrädern sowie schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu
den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-Bades, freier Eintritt

Sonntag, 10. Mai
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit der Musikkapelle Warngau, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter

im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof
Montag, 11. Mai
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC, räumliches

Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie für besse-
res Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Freier Eintritt

Veranstaltungen in Bad Wiessee

Sonntag
16:30 Uhr Schwungvolles Nachmittagskonzert mit dem Salonorchester Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian -
Stoop - Str. 37-47, Beschwingte Musik mit dem Salonorchester Bad Wiessee. Bei schöner Witterung am Pavillon an der
Seepromenade, bei schlechter Witterung im Saal des Jodschwefelbads. Das wöchentliche Konzertprogramm ist in der
Tourist-Information Bad Wiessee erhältlich
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13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt nach Bayrischzell, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6, Wanderung im Almgebiet Sudelfeld.
Unsere Nichtwanderer haben Aufenthalt in Bayrischzell. Abfahrt: Tegernsee 13:00 Uhr, Rottach-Egern 13:10 Uhr,
Weißach 13:15 Uhr, Bad Wiessee Lindenplatz 13:30 Uhr, Gmund 13:40 Uhr, Preis: pro Person mit Gästekarte:
11,00 €, pro Person ohne Gästekarte: 12,00 €

Dienstag, 12. Mai
09:00 Uhr Geführte Steinadlerwanderung, Treffpunkt: großer Söllbach-Parkplatz im oberen Teil, Kostenlose, leichte Wande-

rung ca. 13,6 km in die Reviere der Steinadler, auch für Familien und Kinder sehr gut geeignet. Dauer ca. 4 Stun-
den. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wanderführer: Kurt Schäfer

Mittwoch, 13. Mai
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den "Miggamusi", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter im Biergar-

ten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof
Freitag, 15. Mai
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Neureuth), Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Geführte

Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Ziel: Neureuth (1263m), Gehzeit: 4-5 Std./517Hm, Schwie-
rigkeit: Mittel. Einkehrmöglichkeit. Mit Gästekarte frei, Preis: Ohne Gästekarte: 3,00 €

20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - "Jägersteig zum Glück", Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Die unentdeck-
te Schauspielerin Mali ist enttäuscht von dem Theaterleben. Eines Tages ergreift sie die Chance, eine Tanzprobe
abzugeben und verdreht nicht nur dem Intendanten Dr. Rascher den Kopf. Einlass u. Bewirtung ab 18:30 Uhr,
Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Kategorie 1: 18,50 €, Kategorie 2: 18,00 €, Kinder/Schüler
bis 14 Jahre u. Studenten: 6,00 €, Schwerbehinderte mit gültigem Ausweis: 13,00 €, Ermäßigung Einheimische:
1,00 €, Ermäßigung Gästekarte: 1,00 €

Sonntag, 17. Mai
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den "Miggamusi", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter im Biergar-

ten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof
Montag, 18. Mai
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC, räumliches

Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie für besse-
res Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Freier Eintritt

13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt ins Inntal - Tirol, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6, Wanderung im Hochtal Gnadenwald.
Unsere Nichtwanderer haben Aufenthalt in St. Michael. Abfahrt: Gmund 12:45 Uhr, Tegernsee 13:00 Uhr, Rot-
tach-Egern 13:10 Uhr, Weißach 13:15 Uhr, Bad Wiessee Lindenplatz 13:30 Uhr, Preis: pro Person mit Gästekarte:
11,00 €, pro Person ohne Gästekarte: 12,00 €

14:00 Uhr Auf den Spuren von Kneipp - Heilkräuterführung, Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz, Lindenplatz 6,
Entdecken Sie zusammen mit unserem Heilkräuterführer entlang der Seepromenade wirksame Heilkräuter und
Naturpflanzen

Dienstag, 19. Mai
19:00 Uhr Arztvortrag "Körperwelten", Klinik im Alpenpark, Defreggerweg 2-6 , Einblicke in den menschlichen Körper. Refe-

rent: Dr. med. Michael Wild
Mittwoch, 20. Mai
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den Heufelder Musikanten, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter

im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof
Donnerstag, 21. Mai
20:00 Uhr Beatles Night - The Fab Four in Concert, Winner's Lounge/ Spielbank, Winner 1, The ReBeatles bringen die Hits

der vier Pilzköpfe aus Liverpool auf die Bühne zurück. Seit fast 20 Jahren verkörpern die charismatischen Musi-
ker ihre Idole und zählen mit ihren originalgetreuen Outfits und dem identischen Sound zu den besten weltweit,
Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: ohne Gästkarte : 28,00 €, mit Gästekarte: 27,00 €, Schwer-
beschädigt 100 % 14,00 €, TegernseeCard zzgl. Systemgeb.: 14,00 € zzgl. Systemgebühr

20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - "Duett surprise", Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Details werden nicht
verraten. Einlass und Bewirtung ab 19:00 Uhr, Preis: Kat. 1: 13,00 €

SERVICE-VERANSTALTUNGEN
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Freitag, 22. Mai
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Aueralm), Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Geführte Tour

in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Ziel: Aueralm (1269m), Gehzeit: ca. 5 Std./450hm, Schwierig-
keit: Mittel. Einkehrmöglichkeit. Mit Gästekarte frei, Preis: Ohne Gästekarte: 3,00 €

Samstag, 23. Mai
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - "Jägersteig zum Glück", Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Die unentdeck-

te Schauspielerin Mali ist enttäuscht von dem Theaterleben. Eines Tages ergreift sie die Chance, eine Tanzprobe
abzugeben und verdreht nicht nur dem Intendanten Dr. Rascher den Kopf. Einlass u. Bewirtung ab 18:30 Uhr,
Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Kategorie 1: 18,50 €, Kategorie 2: 18,00 €, Kinder/Schüler
bis 14 Jahre u. Studenten: 6,00 €, Schwerbehinderte mit gültigem Ausweis: 13,00 €, Ermäßigung Einheimische:
1,00 €, Ermäßigung Gästekarte: 1,00 € zzgl. Systemgebühr

Sonntag, 24. Mai
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit der Oberland Ziachmusi, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter im

Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof
19:30 Uhr Tanzparty, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , standart-latino-discofox mit der Tanzschule Kroll für tanzbegei-

sterte Gäste und Einheimische. Mit Bewirtung - Karten nur an der Abendkasse, Preis: Pro Person: 6,00 €

Montag, 25. Mai
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC, räumliches

Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie für besse-
res Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Freier Eintritt.

15:00 Uhr Pfingstkonzert der Blaskapelle und des Spielmannszuges Bad Wiessee, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, ,
Standkonzert an der Seepromenade Ortsmitte am Pavillion, freier Eintritt

Dienstag, 26. Mai
09:00 Uhr geführte Steinadlerwanderung, Treffpunkt: großer Söllbach-Parkplatz im oberen Teil, kostenlose, leichte Wande-

rung ca. 13,6 km in die Reviere der Steinadler, auch für Familien und Kinder sehr gut geeignet. Dauer ca. 4 Stun-
den. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wanderführer: Kurt Schäfer

Mittwoch, 27. Mai
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den "Blechbriada", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter im Bier-

garten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof
Freitag, 29. Mai
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Almwanderung), Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6,

Geführte Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Ziel: Geißalm - Königsalm- Siebenhütten. Höch-
ster Punkt: 1250m Gehzeit: 4-5 Std. 480hm, Schwierigkeit: Mittel. Mit Gästekarte frei, Preis: Ohne Gästekarte:
3,00

Sonntag, 31. Mai
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den Reiwa Buam, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter im Biergar-

ten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof

Das „Tal“ aus neuer Perspektive
in über 100 Farbbildern.
Der Reinerlös aus dem Verkauf dieses
Buches von Dr. Ingrid Strauß und
Isabella Krobisch kommt der Sanierung
der Christuskirche in Tegernsee
und der Auferstehungskirche in
Rottach-Egern zugute.
Erhältlich in der
Buchhandlung Ilmberger • Bad Wiessee • Münchern Straße 17a • Preis: 19,80 €
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Veranstaltungen Highlight´s Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See

Freitag 01.05.2015
9:00 Uhr Kreuth Ein Maibaum wird aufgestellt, Dorfplatz. Nach altem Brauch wird am 01. Mai in Kreuth am Dorf-
platz ein Maibaum aufgestellt.
10:30 Uhr Rottach-Egern Berglauf am Wallberg, Wallbergbahn Talstation, Wallbergstr. 26. Berglauf Festival 5,5 km –
860 hm, Anmeldung unter www.berglaufpur.de

Freitag 01.05.2015 bis Sonntag 10.05.2015
14:00 Uhr Gmund gmundart, Heimatmuseum-Jagerhaus, Seestr. 2. Gmunder Künstler stellen Malerei, Zeichnungen
und Skulpturen aus.

Freitag 01.05.2015
12:50 Uhr Gmund Arabella Classics, Gut Kaltenbrunn. Die Arabella Classics macht exclusiv zum Lunch Station auf
Gut Kaltenbrunn mit Frühschoppen für Alle.

Samstag 02.05.2015
20:00 Uhr Tegernsee Tegernseer Volkstheater – „Jägersteig zum Glück“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5. Eine
heitere Komödie. Tickets in allen Tourist-Informationen, München Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Mittwoch 06.05.2015
10:00 Uhr Tegernsee Stadtführung Tegernsee – „Mönch, Bauer, Handwerker und Künstler“, Haus des Gastes,
Hauptstr. 2. Eine geführte Tour mit der Heimatführerin Barbara Filipp durch die Sehenswürdigkeiten der Stadt Tegern-
see. Tickets in allen Tourist-Informationen, München Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Sonntag 10.05.2015
18:00 Uhr Tegernsee Westerhofcafé im Stielerhaus – „Der Maibock“, Westerhofcafé im Stielerhaus, Seestr. 74.
Amüsante Lesung über ein bayerisches Krimispektakel von und mit Jörg Steinleitner inkl. Menü.

Mittwoch 13.05.2015
20:00 Uhr Rottach-Egern 20. Kunst- und Kulturtage – Wirtshaus-Musikanten & Erzähler, Gebirgsschützenhütte,
Valepperstr. Präsentation eines ausgewählten Programms. Einlass und Bewirtung ab 18:30 Uhr.

Donnerstag 14.05.2015
15:00 Uhr Rottach-Egern 20. Kunst- und Kulturtage – Quadro Nuevo / Kinderlieder, Seeforum, Nördl. Hauptstr.
35. Konzert im Rahmen der Kunst- und Kulturtage. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.
19:30 Uhr Kreuth „A Musi, a Gsangl und a Tanz“ – Volksmusikabend, Leonhardstoana Hof, Raineralmweg.
Volksmusik, Schuhplattler, Tanz für Alle. Abendkasse ab 18:00 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt. Tickets in allen
Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.
20:00 Uhr Rottach-Egern 20. Kunst- und Kulturtage – Quadro Nuevo / Tango, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35.
Der Kunst- und Kulturverein lädt Sie herzlich ein. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.

Freitag 15.05.2015
19:30 Uhr Rottach-Egern 20. Kunst- und Kulturtage – Udo Wachtveitl liest aus: Lion Feuchtwanger „Erfolg“,
Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Umrahmt von einem Vortrag über Lion Feuchtwanger und einem kleinen Film aus dem
Literaturhaus München.

Samstag 16.05.2015 bis Sonntag 17.05.2015
10:00 Uhr Tegernsee Tegernseer Garten- und Blumentage, Kurgarten. Alles was das Herz von „Gartlern“ höher
schlagen lässt.
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Ein neues Buch
von Martin Köck
Kritisch, hintergründig, aber auch besinnlich
Gereimtes vom Rottacher Mundartschreiber

Erhältlich ist das
Buch (116 Seiten)
bei Martin Köck
Kapellenweg 11
Rottach-Egern
Buchhandlung
Kolmansberger
Rottach-Egern
Hutmacher Martin
Wiesner Kreuth
Schreibwaren Kudla
Gmund
Lud.-Thoma Buch-
handlung Tegernsee



Sa.
09.
Mai
10:00 - 14:00 Uhr
an allen Standorten

Bad Wiessee
Seepromenade
Gmund
Seeglas 
Hausham
Brentenstraße 2
Holzkirchen
Marktplatz
Miesbach
10 - 22 Uhr
Habererplatz
Rottach-Egern
An der Schorn
Schliersee
Seewiese
Tegernsee
Kurgarten

Programm in Miesbach 10 - 22 Uhr bei jedem Wetter:

• Verschiedene Livebands

 (

BRK-Familienfest
zum Weltrotkreuztag | Kreisverband Miesbach

 

Elektrofachgeschäft + Meisterbetrieb

Oskar-von-Miller-Str. 34 • Miesbach • T. 08022/1785 Photography & Design
Studio tegernseE



29Bad Wiessee im Blick

ANZEIGE

5/15

An 7 Standorten im ganzen Landkreis
von 10 – 14 Uhr
und in Miesbach von 10 – 22 Uhr!

Unser Ehrenamt im BRK:
Bereitschaften
Wasserwachten
Bergwachten
Jugendrotkreuz
NEU: Wohlfahrts-und Sozialarbeit

Möchten Sie helfen?
Brauchen Sie Hilfe?
Das Bayerische Rote Kreuz, Kreisverband Mies-
bach hat eine neue Gemeinschaft gegründet:
BRK-Gemeinschaft
„Wohlfahrts- und Sozialarbeit“

Hier kann JEDER - auch ohne besondere Kennt-
nisse und Fähigkeiten - in geselliger Gemein-
schaft von sozial engagierten Helferinnen und
Helfern dabei sein!

Hier können Sie selbst helfen,
oder Hilfe erhalten,
in vielfacher Form!

Rufen Sie uns an: 08025-2825-29
Schicken sie uns ein mail:
info@kvmiesbach.brk.de

Kommen Sie zum Feiern!
Miesbach, Habererplatz:
Von 10 bis 22 Uhr und bei jedem Wetter!
Live-Musik und Biergarten
• Radio Alpenwelle präsentiert das BRK
• Spiele-Aktionen und Infos zum BRK
Ca. 15 Uhr große Fahrzeug-Demo
Stargast Natalie Geisenberger informiert über den
Film- und Foto-Wettbewerb, der für Jugendliche
an allen Standorten stattfindet!
(Die Aufnahmen werden im Internet veröffentlicht!)

Gmund, Seeglas:
Bootsfahrten mit der BRK-Wasserwacht
Demo der technischen Ausrüstung
Geschichtliches zur BRK-Wasserwacht Gmund

Hausham, Brentenstr. 2:
Tag der offenen Tür im BRK-Bereitschaftsheim

Holzkirchen, Marktplatz:
Biergarten am Marktplatz mit Hüpfburg und vielen
Spielen für Jung und Alt
Fahrzeugpräsentationen mit BRK-Oldtimern und
aktuellsten BRK-Modellen
Menschen, Technik und Leistungen der BRK-
Bereitschaft und der BRK-Wasserwacht

Rottach-Egern, An der Schorn:
Fahrten mit dem Motorrettungsboot
Tag der offenen Tür in der Wasserrettungsstation
viele gesellige Aktionen u.a. mit der Wasser-
wachtsjugend

Schliersee, Seewiese:
Schau-Übung zur Zusammenarbeit von Wasser-
und Landrettung (ca. 11 Uhr)
viele gesellige Aktionen mit den BRK-Bereit-
schafts- und BRK-Wasserwachts-Mitgliedern
Infos und Leistungsdemos u.a. zum Kriseninter-
ventionsteam

Tegernsee, Kurgarten:
anschauliche Demos zu Rettungsaktionen
Fahrzeug- und Leistungsdemo
viele gesellige Aktionen mit den BRK-Bereit-
schaftsmitgliedern

Bad Wiessee, Seepromenade:
Bootsfahrten für Kinder
Fahrzeug- und Gerätepräsentationen der BRK-
Bereitschaft und -Wasserwacht
Gesellige Aktionen u.a. mit Reanimationsübungen
und Blutdruckmessungen

Feiern Sie mit uns am Weltrotkreuztag! 09. Mai 2015
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Vorträge in der Praxis
Ursula Richter
Heilpraktikerin (Psychotherapie)
Adrian-Stoop-Straße 37 - 47
83707 Bad Wiessee
Montag, 11. Mai 2015 17.00 Uhr
Stress – Freund oder Feind?

Montag, 18. Mai 2015 17.00 Uhr
Biofeedback – Sehen was gesund macht

Eintritt frei -wegen begrenzter Teilnehmerzahl wird
um telefonische Voranmeldung gebeten
(Telefon 08022 6733732)

Samstag 16.05.2015
10:30 Uhr Tegernsee Führung durch die Sonderausstellung, Olaf Gulbransson Museum, Kurgarten. „Reisebilder
vom Himalaya. Die Aquarelle der Brüder Schlagintweit“ mit Heimatführerin Barbar Filipp.
19:30 Uhr Tegernsee Podium Junger Solisten – 30jähriges Jubiläum, Kath. Pfarrkirche, Schlossplatz 1. Ein Kon-
zert mit ausgewählten Künstlern.
20:00 Uhr Rottach-Egern 20. Kunst- und Kulturtage, Großes Sänger- & Musikantentreffen, Seeforum, Nördl.
Hauptstr. 35 Der Kunst- und Kulturverein präsentiert ein ausgewähltes Programm.

Dienstag 19.05.2015 bis Sonntag 31.05.2015
Museum Tegernseer Tal – Kultur & Geschichte – Sonderausstellung: Die Hand des Hutmachers, Museum
Tegernseer Tal, Seestr. 17. Die Sonderausstellung stellt neben der medizinhistorisch/handwerklichen Thematik auch
die Person Friedl Schätz in den Mittelpunkt und beleuchtet sein berufliches, familiäres und gesellschaftliches Umfeld.

Donnerstag 21.05.2015
20:00 Uhr Rottach-Egern Bayerischer Abend, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Freuen Sie sich auf Schuhplattler,
Gesang und Musik mit Tanz für Alle. Abendkasse ab 19:00 Uhr. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket
sowie unter www.tegernsee.com/webshop
20:00 Uhr Bad Wiessee
Beatles Night – The Fab Four in Concert, Winner’s Lounge/Spielbank, Winner 1.
The ReBeatles bringen die Hits der vier Pilzköpfe aus Liverpool auf die Bühne
zurück. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop

Samstag, 23.05.2015
15:00 Uhr Tegernsee Musiknachmittag im Ludwig-Thoma-Haus, Ludwig-Thoma-
Haus, Tuften 12. Sepp Eibl und seine musikalischen Freunde laden ein. Tickets in
allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop

Sonntag 24.05.2015
19:00 Uhr Tegernsee Westerhof-Café im Stielerhaus – Klavierkonzert Klassik,
Westerhof-Café im Stielerhaus, Seestr. 74. Ein Konzertabend mit dem internationalen
Pianisten Vladimir Valdivia inkl. 4-Gänge Menü.
20:00 Uhr Tegernsee
Tegernseer Volkstheater – „Jägersteig zum Glück“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr.
5. Eine heitere Komödie. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich erschei-
nenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.

Veranstaltungen

Mai 2015
(mit Gastronomieübersicht)
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20,
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle,
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Termine der Kath. Kirche
Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
01.05.15 10.30 Uhr Kurpark Abwinkl

Patrona Bavariae mit Eröffnung der Maiandachten - Blaskapelle, anschl. Frühschoppen
(bei Regen in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt, angezeigt durch Läuten der Glocken
um 10.00, 10.15 und 10.25 Uhr)

04.05.15 19.00 Uhr Dorfplatz Maiandacht (bei Regen in der Herz-Jesu-Kapelle - 19:15 Uhr)
06.05.15 13.00 Uhr Halbtagesfahrt des Altenclubs
08.05.15 19.30 Uhr Kirche Maria Himmelfahr Bairische Maiandacht – Marianische Chor- und Volksmusik
11.05.15 19.00 Uhr Friedl-Hof Maiandacht (bei jedem Wetter)
11.05.15 19.00 Uhr ab Kirche St. Ägidius/Gmund Bittgang nach St. Quirin, dort Bittmesse
12.05.15 19.00 Uhr evang. Friedenskirche "Stunde der Lichter" – Ökum. Abendgebet mit Liedern und

Gebeten aus Taizé
12.05.15 19.00 Uhr ab Freiberger/Gmund Bittgang zur Leonhardikapelle in Festenbach, dort Bittmesse
14.05.15 10.30 Uhr Kirche St. Anton Ministrantengottesdienst
15.05.15 04.00 Uhr ab Kirche St. Ägidius Bittgang nach Elbach/Birkenstein, dort um ca. 10.00 Uhr Bittmes-

se
17.05.15 10.00 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt Erstkommunion
17.05.15 18.00 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt Dankandacht zur Erstkommunion
18.05.15 19.00 Uhr Hubertuskapelle Maiandacht
20.05.15 19.00 Uhr St. Josefsheim Maiandacht des Frauenkreises, anschl. Maifeier
24.05.15 10.00 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt Festgottesdienst am Pfingstsonntag Musikalische Gestaltung:

Robert Jones – Messe in C für Chor und Bläserensemble
25.05.15 07.00 Uhr ab Kirche St. Ägidius Sternwallfahrt zur Allerheiligenkirche in Warngau, dort Bittmesse
25.05.15 19.00 Uhr Mariensäule / bei der Kirche Maria Himmelfahrt Maiandacht
27.05.15 19.30 Uhr St. Josefsheim Vortrag von Dr. Siegfried Schröer; Thema: "Zwischen Islamismus und

Atheismus – Neue Herausforderung für den christlichen Glauben"
28.05.15 14.30 Uhr St. Josefsheim Ökum. Bibelgespräch mit Herrn Dr. Siegfried Schröer; Thema: Koran
29.05.15 19.00 Uhr Kurpark Abwinkl Abschluss der Maiandachten; Gestaltung durch Pfarrgemeinderat und

Trachtenverein
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Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger des Pfarrverbandes Gmund - Bad Wiessee, der ab Samstagnachmit-
tag in den Kirchen aufliegt, oder im Internet unter www.Kath-KircheBadWiessee.de abrufbar ist.
Außerdem sind alle Kirchentermine der evangelischen und katholischen Pfarreien des Tals im
monatlich erscheinenden Veranstaltungsheft des Tegernseer Tal Tourismus auf den blauen Seiten
abgedruckt.

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Sonntag, 03.05.. 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer i.R. Arzberger;
mit Bläsern und Chor

Sonntag, 10.05. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der
Konfirmanden; Pfarrer Voß

Dienstag, 12.05. 19 Uhr Stunde der Lichter, Pfarrer Voß
Christi
Himmelfahrt, 14.05. 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Voß
Samstag, 16.05. 10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation;

Posaunenchor Osternohe; Pfarrer Voß
Sonntag, 17.05. 09.30 Uhr

Gottesdienst; Pfarrer Voß
Pfingst-
Sonntag, 24.05. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; Pfarrer Voß
Sonntag, 31.05. 09.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde
Freitag, 15.05... 15 Uhr Seniorennachmittag: Spielenachmittag für Körper, Seele und Geist! – mit Achim

Böttcher

Sonntag-Abend-Gottesdienste

Ab 24. Mai 2015 laden wir jeden Sonntag um
19.00 Uhr zur Abendmesse in die Kirche Maria
Himmelfahrt ein.
Die Sonntag-Abend-Gottesdienste finden bis
Mitte September statt.
Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstal-
tungen beachten Sie bitte unseren wöchentlichen
Gottesdienstanzeiger des Pfarrverbandes Gmund
- Bad Wiessee, der ab Samstagnachmittag in den

Kirchen aufliegt, oder im Internet unter www.Kath-
KircheBadWiessee.de abrufbar ist.

Außerdem sind alle Kirchentermine der evangeli-
schen und katholischen Pfarreien des Tals im
monatlich erscheinenden Veranstaltungsheft des
Tegernseer Tal Tourismus auf den blauen Seiten
abgedruckt.

Zeugen Jehovas
Wöchentliche Bibelbetrachtungen im Königreichsaal in der Jägerstraße 6a, Tel. 08022-83489
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Diakonie e.V.

Wir bilden aus!
Ausbildung in Kranken- und Altenpflege ist krisensicher!

Eine Umfrage hat ergeben, dass 94% der befrag-
ten Azubis im Pflegebereich ihren Beruf wieder
wählen würden. Hervorgehoben wurden Spaß und
Freude am Beruf, trotz der bekannten Belastun-
gen. Auszubildende entscheiden sich für einen kri-
sensicheren Job in einem sinnstiftenden Aufga-
benfeld. Pflegepersonal wird immer gesucht. Wir
empfehlen eine dreijährige Ausbildung zur exami-
nierten Altenpflegerin / zum exam. Altenpfleger.
Damit bringen Sie für den Pflegeberuf optimale
Voraussetzungen mit. Die duale Ausbildung
besteht aus einem theoretischen Teil in der Schule
und einem praktischen im Ausbildungsbetrieb und
in anderen Pflegeeinrichtungen. Im praktischen Teil
erlernen die Auszubildenden bereits unter Anlei-
tung die pflegerische und medizinische Praxis. Die
Ausbildung endet mit einer schriftlichen, mündli-
chen und praktischen Prüfung. Die Ausbildungs-
vergütung bewegt sich von ca. 800 Euro brutto im
ersten bis über tausend Euro im letzten Lehrjahr.
Der wichtigste Aspekt im Pflegeberuf ist die Freu-
de, sich mit Menschen zu beschäftigen. Neben

den Patienten sind Sie im Kontakt mit Angehöri-
gen, Ärzten, Sozialdiensten u.a. Man muss einer-
seits zupacken können, bekommt andererseits viel
Dankbarkeit zurück. Im Pflegeberuf gibt es vielfäl-
tige Fortbildungsmöglichkeiten und Aufstiegs-
chancen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben
Sie sich in der Diakoniestation unter 08022-74204.
Bis Ende Juli läuft die Anmeldungsfrist in der
Altenpflegeschule Miesbach.

Unseren ambulanten Dienst erreichen Sie durch-
gehend unter 0171-5815022.
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo bis Fr 9
bis 14 Uhr.
Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14 Uhr
geöffnet.
Büchertauschkeller Mo bis Fr von 8 bis 14 Uhr
geöffnet.

Sonja Rauscher

Freitag, 15. Mai 15 - 15.00 Uhr
Spielenachmittag für Körper, Seele und Geist mit

Hans-Joachim Böttcher, Evang. Gemeindehaus
Bad Wiessee, Kirchenweg 4
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Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal

Weitere Helfer gesucht…
Vor einem Jahr haben wir unsere Nachbarschafts-
hilfe ins Leben gerufen. Die Anfragen an unsere
Hilfsangebote von kleinen handwerklichen Tätig-
keiten hin zu Begleit- oder Besuchsdiensten stei-
gen seitdem stetig an. Inzwischen sind wir so
gewachsen, dass wir weitere Helferinnen und Hel-
fer zur Unterstützung benötigen.
Wir würden uns deshalb freuen, wenn Sie ein
wenig von Ihrer Zeit und Kraft aufbringen könnten,

um uns bei unseren zahlreichen Aufgaben zu
unterstützen. Die Aufgaben sind nicht schwer, zeit-
lich je nach eigenen Möglichkeiten gut planbar,
vielfältig, reich und sinnvoll!
Für genauere Informationen melden Sie sich doch
bitte bei uns:
08022/706563 oder
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de

Trachtenverein Bad Wiessee e.V.

Christi Himmelfahrt

Maiandacht

Der Trachtenverein Bad Wiessee beteiligt sich an der
Trachtenwallfahrt des Oberlandler Gau´s in Birken-
stein. Diese findet an Christi Himmelfahrt, am Don-
nerstag, den 14.05.2015 statt. Treffpunkt ist um 8

Uhr am alten Feuerwehrhaus, es werden Fahrge-
meinschaften gebildet. Anschließend Einkehr im
Winklerstüberl´. Die Frauen rücken im Kir-
cheng´wand, die Männer mit der langen Hose aus.

Musikvereinigung Bad Wiessee e.V.

Proben-Workshop
Auch in diesem Jahr fand wieder ein Proben-Work-
shop für die einzelnen Register der Blaskapelle statt.
Dazu trafen sich alle Flügelhornisten und Trompeter
mit Thomas Bierhoff, 1. Trompeter des Gebirgsmu-
sikkorps Garmisch-Partenkirchen im Musikhaus, um
intensiv das diesjährige Konzertprogramm zu üben.
Hierzu gab es Tipps und Tricks eines Profi´s...
Auch die anderen Instrumenten-Sätze, wie die Klari-
netten, Posaunen, Waldhörner, Tenorhorn, Bariton

Am Freitag, den 29.05.2015 findet um
19 Uhr die Maiandacht des Trachten-
vereins am Waldfestplatz in Abwinkel
statt. Im Anschluss ist noch ein kleiner
Umtrunk geplant.

Vroni Herzinger
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Wasserwacht

Jahreshauptversammlung Wasserwacht Bad Wiessee 2015
Zur Jahreshauptversammlung am 23. März 2015
begrüßte die Vorstandschaft der Wasserwacht Bad
Wiessee 54 Mitglieder sowie den Vorsitzenden des
BRK Kreisverbandes Miesbach Herrn Josef Bier-
schneider zusammen mit seiner Stellverterterin
Frau Elfie von Khreninger, den Vorsitzenden der
Kreisswasserwacht Miesbach Alexander Schwarz
und den Kreisgeschäftsführer des BRK Kreisver-
bandes Miesbach Robert Kießling im Gasthof
Königslinde in Bad Wiessee.
Der Vorsitzende Christian Singer zeigte zu Beginn
der Versammlung einen kurzen Rückblick auf das
vergangen Jahr. Hier standen der Umbau der
Wachstation, das Wiesseer Seefest, die vielfältigen
Ausbildungen und der Abwinkler Advent im Fokus.
Einen erfreulichen Bericht über die vergangene
Saison 2014 legte der Technische Leiter Phillip
Wermke ab. 2460 Wachstunden an insgesamt 47
Diensttagen leisteten die Wiesseer Wasserwachtler
ehrenamtlich über den ganzen Sommer hinweg.
Dabei wurden die Mitglieder insgesamt zu 38 Ein-
sätzen gerufen. Darüber hinaus wurden die Mitglie-
der durch den stellv. Technischen Leiter Hans Miel-
ke über die bevorstehende Wiederbeschaffung des

neuen Motorrettungsbootes informiert. Dieses soll
voraussichtlich am 01.05.2015 in Dienst gestellt
und am 13.05.2015 offiziell eingeweiht werden.
Damit der Dienst, die damit verbundenen Ausga-
ben, die Ausrüstung und die Ausbildung finanziert
werden können wurde auch letztes Jahr wieder
beim Seefest tatkräftig mitgeholfen, ebenso am
Abwinkler Adventsmarkt und dem Entenrennen

und die Bässe übten einen Vormittag lang intensiv in
Zusammenarbeit mit diversen Musiklehrern.

Darüber hinaus auch herzlichen Dank an Christian
Stiglmeier, der uns in der Grundschule in verschiede-
nen Klassenzimmern üben lies!

Maiandacht
Am 1. Mai findet die erste Maiandacht statt, die wie-
der von der Blaskapelle musikalisch umrahmt wird.
Bei schöner Witterung im Kurpark von Abwinkel!

Konzerte
Ab Mai finden wieder regelmäßig jeden Donnerstag
ab 19 Uhr Blasmusikkonzerte statt! Bei schöner Wit-
terung im Musikpavillon an der Seepromenade, bei
schlechter Witterung im Lesesaal des Jod- und
Schwefelbades
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des Rotary Clubs Tegernsee. Dabei leisteten die
knapp 100 Helfer insgesamt 3.112 Stunden für die
Mittelbeschaffung.
Ganz erfreulich ist die Mitgliederzahl. Hierbei ist ein
stetiger Zuwachs zu verzeichnen, sodass die Orts-
gruppe derzeit über knapp 550 Mitglieder verfügt.
Auch die Jugendarbeit kam 2014 nicht zu kurz.
Jeden Montag wurde im Badepark Bad Wiessee
das Schwimmtraining mit ca. 100 Kinder und
Jugendlichen durchgeführt. Hier werden die nöti-
gen schwimmerischen Fähigkeiten für den Alltag in
der Wasserwacht an die Kinder und Jugendlichen
vermittelt. Darüber hinaus konnte sich die erste
Mannschaft der Wiesseer Wasserwacht als

Bezirksmeister Oberbayern für den Landeswettbe-
werb im Rettungsschwimmen qualifizieren und
konnte dort im Mai 2014 einen sensationellen drit-
ten Platz einholen.
Ebenso wurde vergangenes Jahr wieder ein
Schwimmkurs für den ortsansässigen Kindergar-
ten und die Grundschule mit 25 Kindern erfolgreich
durchgeführt.
Die Vorstandschaft bedankte sich nach den einzel-
nen Berichten bei allen aktiven Wasserwachtlern
für ihren Einsatz 2014, der Gemeinde Bad Wiessee
für die zur Verfügungsstellung des Badeparks und
wünscht eine ruhige und unfallfreie Saison 2015.

Phillip Wermke

TSV Bad Wiessee e.V.

Gesund zurück zur Rückrunde
Alle Verantwortlichen des TSV Bad
Wiessee sind mehr als froh, dass die
C-Jugend der Spielgemeinschaft
TSV Bad Wiessee / SF Gmund und
TV Tegernsee, die am 13. Dezember
letzten Jahres mit dem Vereinsbus
des TSV so schwer verunglückt war,
zur Rückrunde der Saison 2014/15
wieder voll ins sportliche Geschehen
eingreifen kann. Wir wünschen der
Mannschaft dafür viel Erfolg.
Unser Bild zeigt die Mannschaft und
ihren Trainer Flo Blümer vor dem
Heimspiel gegen den SV Bad Tölz, das hochverdient
mit 5:2 gewonnen wurde. Thomas Erler

Hier könnte Ihre

ANZEIGE
stehen!

Ihre Anzeige in diesem Heft
wird gerne von

Ida Schmid
entgegen genommen.

Tel. 0 80 22-6 54 47 · Fax 0 8022- 6 59 57
E-Mail: ida@ibismedia.de
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Entspannt Steuern sparen.

Steuern? Lass ich machen.

www.vlh.de

Für Sie vor Ort:
Sandra Schmidt

Gartenweg 11
83703 Gmund-Moosrain

Telefon 0176/63854688
Sandra.Schmidt@vlh.de

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. - wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.
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denken
weiter

eiter denken
denken

Tegernseer Dialogreihe  
der Hochschule für Philosophie  

Globalisierung ohne Werte? Wirtschaft 
und Ethik vor dem G7-Gipfel in Elmau

Prof. Dr. Dr. Johannes Wallacher im Dia-
log mit Prof. Sigmund Gottlieb (BR) und 
Fred Langhammer (Walt Disney).

28. Mai 2014 19 Uhr 
Park-Hotel Egerner Höfe (Eintritt frei)

weitere Infos unter  
www.hfph.de/weiterdenken
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Fun-Sport-Gemeinschaft

Spendenübergabe im Krankenhaus Agatharied
an KlinikClowns e.V.

Am 26.03.2015 konnte die Fun-Sport-Gemeinschaft
Tegernseer Tal e.V. eine Spende von 1.200 Euro an
den Verein KlinikClowns e.V. überreichen. Im Kran-
kenhaus Agathried, wo die Klinikclowns regelmäßig
kranke Kinder und Senioren besuchen, freuten sich
die beiden Clowns „Lupino“ und „Pepina“ sowie
Benjamin Bartholdt von der Klinikleitung natürlich
sehr über die Spende.

Der Spendenbetrag setzte sich aus dem Veranstal-
tungserlös des Kinder-Zipflbobrennens in Kreuth und
einer Zuwendung in Höhe von 500 Euro zusammen,
welche die Liftstüberlbetreiber des Kirchberghangs,
Waltraud Schönberger und Bernhard Raab, zuvor
der Fun-Sport-Gemeinschaft (für die Klinikclowns)
überlassen haben.
Vereinsvorstand Thomas Schmidt und Schriftführerin
Julia Karl durften sich vor Ort ein eigenes Bild von
der Arbeit der Klinikclowns beim Besuch auf der Kin-
derstation machen. Thomas Schmidt war sehr
beeindruckt von der Professionalität der ehrenamtli-
chen Clowns: „Die Clowns zaubern im tristen Kran-
kenhausalltag ein Lachen auf die Kindergesichter
und gehen dabei äußerst feinfühlig auf die kleinen

Patienten ein. Diese Tätigkeit ist einfach unbezahlbar
und wir von der Fun-Sport-Gemeinschaft sind stolz
darauf, mit unserer Spende einen kleinen Beitrag zu
dieser wertvollen Aufgabe zu leisten.“

FSGTT

Ausgestattet mit lustigen Clownsnasen überreich-
ten Julia Karl und Thomas Schmidt von der Fun-
Sport-Gemeinschaft Tegernseer Tal e.V. den sym-
bolischen Scheck in einer Höhe von 1.200 Euro
an die Klinik-Clowns „Lupino“ und „Pepina“. Mit
dabei war Benjamin Bartholdt von der Kranken-
hausleitung.
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Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee

Jugend übt Ernstfälle
Am Samstag, den 28.03.15 um 10 Uhr startete für
sieben Mitglieder der Jugendfeuerwehr Bad Wies-
see unter der Leitung von Jugendwart Julian Icheln
ein außergewöhnlicher Tag. Sie traten Ihren Dienst
erstmals zu einem sechs-stündigen Berufsfeuer-
wehralltag an. Zusammen mit einigen Kameraden
aus dem aktiven Dienst der Feuerwehr Bad Wies-
see meisterten sie ein volles Programm, bestehend
aus über drei verschiedenen Einsatzsimulationen.
Einige Minuten nach Treffpunkt wurden die Feuer-
wehranwärter bereits zum ersten Einsatz alarmiert.
Bei mehreren Personen herrschte Atemstillstand
und mussten somit erstversorgt werden. Kurze
Zeit später wurden die Anwärter zu einer techni-
schen Hilfeleistung gerufen. Ein Mann war unter
einer Radlader Schaufel eingeklemmt und musste
mittels Hebekissen befreit werden. Nach einer klei-
nen Mittagspause brannten später zwei kleine
Baustoffcontainer und ein Holzhaufen. Der Holz-
haufen wurde mit zwei C-Leitungen gelöscht und
die Container wurden mit dem Wasserwerfer des
Tanklöschfahrzeugs gelöscht. Auch der Spaß kam
sichtlich nicht zu kurz und es wurden zwei erst neu
aufgenommene Mitglieder mit „ein wenig“ Wasser
getauft. Abgerundet wurde der ereignisreiche Tag
noch mit einem kleinen Grillfest. Ganz herzlich
bedanken möchten wir uns noch bei unserem akti-
ven Mitglied Erik Arnold, der sein Gelände für die
verschiedenen Übungssituationen zur Verfügung
gestellt hat.

Doch ab wann kann man eigentlich der Jugendfeu-
erwehr beitreten? Das ist von Feuerwehr zu Feuer-
wehr unterschiedlich. Der Jugendfeuerwehr Bad
Wiessee kann man ab 12 Jahren beitreten. Bei
einem jährlichen Rundschreiben werden sowohl
Jungen als auch Mädchen angeschrieben. Die
Jugendausbildung findet zwei Mal pro Monat statt.
Neue Mitglieder, egal ob jung oder alt sind immer
herzlich willkommen bei der Freiwilligen Feuerwehr
Bad Wiessee.
Termine:
04.05. 19 Uhr Gerätepflege
13.05. 19 Uhr Atemschutz
20.05. 19 Uhr Übung
26.05. 20 Uhr Stammtisch/Boot
Basti Stiglmeier

Zwei Mitglieder der Jugendfeuerwehr bei der Erst-
versorgung einer eingeklemmten Person
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CSU Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Die CSU Bad Wiessee hat am 20.03.2015 im Zuge
Ihrer Jahreshauptversammlung
turnusmäßig einen neuen Vorstand gewählt.
Einstimmig wurde dabei Florian Sareiter erneut an
die Spitze des knapp 100 Mitglieder starken Orts-
verbandes gewählt. Der 36-jährige Ortsvorsitzen-
de, der bereits seit 2009 im Amt ist, wird in der Vor-
standschaft künftig von seinen Stellvertretern
Georg Erlacher, Kurt Sareiter und Florian von Khre-
ninger unterstützt. Die Kasse führt weiterhin Daniel
Samardzic. Als Schriftführer agieren für die näch-

sten zwei Jahre Angela Geier und Erhardt Jäntsch.
Sebastian Dürbeck wird sich als neu installierter
Geschäftsführer künftig unter anderem um die Pla-

nung und Organisation von Veranstaltungen küm-
mern.
Komplettiert wird die neue Führungsriege durch
die Beisitzer Anton Beil, Hans Fichtner, Thomas
Erler, Maximilian Olberding, Hartwig Bayerschmidt,
Ingrid Versen, Peter Gernböck, Michael Beck und
Herbert Stadler.
In Bad Wiessee gibt es bekanntlich viel zu tun.
Dazu der Vorsitzende Florian Sareiter: „Ich freue
mich darauf mit einer so kompetenten und tatkräf-
tigen Mannschaft an zu packen. Unser Ziel ist es

durch unsere Ideen Bad
Wiessee mit zu gestalten
und die Bürgerinnen und
Bürger dabei mit zu neh-
men. Jeder ist willkommen
sich bei uns einzubrin-
gen!“
Neben den Neuwahlen
stand außerdem ein
Bericht aus Berlin des
CSU-Bundestagsabge-
ordneten Alexander Rad-
wan auf dem Programm.
Zusammen mit Ihm durfte
Florian Sareiter an diesem
Abend auch die langjähri-

gen Mitglieder Wolfgang Baasner (40 Jahre) und
Alois Fichtner (25 Jahre) für Ihre Treue ehren.

Florian Sareiter

Vorstand der CSU: vl. Erhardt Jäntsch, Florian von Khreninger, Angela Geier,
Kurt Sareiter, Florian Sareiter, Georg Erlacher, Sebastian Dürbeck,
Daniel Samardzic

Ihr Sanitätshaus
Meisterbetrieb

Orthopädie-
u. Reha -Technik
Leitner Rollstuhl- u. Scootervermietung

Einlagen, Kompressionsstrumpfversorgung,
Prothesen- und Apparatebau, sämtliche Reha-Artikel
Sanktjohanserstr. 10a · 83707 Bad Wiessee · Tel. 0 80 22 / 8 23 07 · Fax 8 2119
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Informative Rundfahrt durchs Tal
50 Touristiker fuhren auf Einladung der TTT
gestern durchs Tal, um ihre Gäste künftig noch
besser beraten zu können
Tegernsee, 16.4.15. Bei frühsommerlichen Tempe-
raturen und strahlendem Sonnenschein konnten
sich gestern rund 50 Mitarbeiter der Gastbetriebe
und Tourist-Informationen über die Schönheit und
touristische Vielfalt der Region Tegernsee informie-
ren. Geleitet wurde die Rundfahrt von der Tegern-
seer Heimatführerin Gretel Rombach. Angesteuert
wurden die Hanns-Seidel-Stiftung in Wildbad
Kreuth, die Wallbergbahn, das Herzogliche Bräu-
stüberl, die ehemalige Klosterkirche und Gymnasi-
um in Tegernsee, die Seestraße
Rottach-Egern, die Destillerie
Liedschreiber sowie die See-
promenade in Gmund. Die
fünfstündige Infofahrt führte
vorbei über die Büttenpapierfa-
brik im Louisenthal, die Spiel-
bank und endete in Bad Wies-
see.
Die Tegernseer Tal Tourismus
GmbH und Autobus Oberbay-
ern GmbH organisieren seit
2009 jährlich kostenfreie Bus-
rundfahrten über Sehenswür-

digkeiten und wichtige touristische Einrichtungen
in den fünf Orten. Sie richtet sich bevorzugt an
neue Mitarbeiter der Gastbetriebe und Tourist-
Informationen der Region. Denn Urlaubsgäste
wenden sich erfahrungsgemäß mit ihren Fragen zu
Freizeitmöglichkeiten zuerst an die Rezeptions-
und Service-Mitarbeiter der Hotels, Gästehäuser,
Restaurants und Tourist-Informationen. Damit die
Mitarbeiter aller Gastbetriebe und Tourist-Informa-
tionen hinterher noch ausführlicher Auskunft
geben und den Gästen direkte Informationsstellen
nennen können, hat die TTT diese Rundfahrt inzwi-
schen institutionalisiert.

Kosmetik
Carpe Diem . . .

 . . . Genieße den Tag !

Lohbinderweg 7 · 83700 Rottach-Egern
Telefon 0 80 22 / 66 05 32

www.kosmetik-carpediem-rottach-egern.de

msKo ktie

em-ridearpc-kitemsok.www
elefon 0 80 22TTelefon 0 80 22 / 66 05 32

Lohbinderweg 7 · 8370

. . . Genieße den Tag

Carpe Diem . . .
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ed.nrege-hcattom-r
/ 66 05 32

nttach-Eger00 Ro

!eße den Tag
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„Natürlich“ Tagen am Tegernsee
Naturkäserei Tegernseer Land und Destillerie Lied-
schreiber „fairpflichten“ sich zur nachhaltigen
Zusammenarbeit
Der Tradition verbunden – der Zukunft verpflichtet:
Das gilt im Besonderen für die beiden neuen Part-

ner, die sich jetzt
dem Thema
„Natürlich Tagen
am Tegernsee“
v e r p f l i c h t e t
haben. Sowohl die
N a t u r k ä s e r e i
Tegernseer Land
als auch die
Destillerie Lied-

schreiber sind Betriebe, die diesen Gedanken im
besonderen Maße vorleben. Daher war die Selbst-
verpflichtung für die neuen Partner reine Formsa-
che. Hans Leo, Vorstand der Naturkäserei Tegern-
seer Land e.G., steht voll hinter der Kooperation:
„Für uns ist die Nachhaltigkeit Voraussetzung
dafür, auch in Zukunft unsere landwirtschaftlichen
Betriebe umwelt- und sozialverträglich zu bewirt-
schaften. Wir gewährleisten damit die Herstellung
gesunder und natürlicher Lebensmittel. Es ist uns
eine Herzensangelegenheit, Initiativen die dem
Nachhaltigkeitsprinzip entsprechen, zu unterstüt-
zen.“ Ähnlich sieht das Anna Maria Liedschreiber:
„Wir sehen das Thema Nachhaltigkeit als Bestäti-
gung unserer bereits gelebten und ausgeführten
Philosophie im Betrieb und in unserer Familie.“

Mit seinen Partnern und Akteuren steht der Verein
„Tagungserlebnis Tegernsee“ für die nachhaltige
Entwicklung und Verbesserung der Lebensqualität
im Tegernseer Tal. Verantwortung für Mitarbeiter,
Kunden und die Menschen in der Region werden
ernst genommen. Gleichzeitig setzt sich das als
Verein organisierte Netzwerk auch für den bewuss-
ten Umgang mit Umwelt und Natur ein. Die
Tagungserlebnis-Mitglieder wollen auf diese Weise

dazu beitragen, die Anziehungskraft des Tegern-
seer Tals zu erhalten und zu stärken.

Den Nachhaltigkeitskodex der Veranstaltungswirt-
schaft „fairpflichtet“ unterstützen bisher bereits

Frühauf Genuss mit der Gebirgsschützenhütte,
das Berggasthaus Hafner Alm, sowie die Hotels
„Das Tegernsee“, Hotel Bachmair Weissach, See-
hotel Überfahrt und Park Hotel Egerner Höfe Relais
& Châteaux. Sie stehen damit für die Leitgedanken
„Natürlich Tagen am Tegernsee“.

Park-Hotel Egerner Höfe mit Nachhaltigkeits-
preis 2014 ausgezeichnet
Das Park Hotel Egerner Höfe wurde für sein Enga-
gement jüngst mit dem Nachhaltigkeitspreis 2014
des Wirtschaftsforums Oberland e.V. ausgezeich-
net. „Das Unternehmen beweist mit seinem
Namen vorbildlich, dass nachhaltiges Engagement
nicht im Widerspruch zu Wachstum und Gewinn
steht“, sagte Alexander Radwan, MdB, als er den
Preis an Klaus-Dieter Graf von Moltke, Eigentümer
des Relais & Châteaux-Hauses in Rottach-Egern,
überreichte.

Tagungserlebnis Tegernsee e.V.
Der Verein Tagungserlebnis Tegernsee e.V. wurde
im Jahr 2007 gegründet und kümmert sich um die
Vermarktung des Geschäftstourismus am Tegern-
see. Er ist der zentrale Ansprechpartner für alle
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Kongress- und Seminaranfragen und für den
Tagungstourismus im Allgemeinen. Durch die
Ansprache der Geschäftstouristen sollen ferner
neue Urlaubsgäste für die Region gewonnen wer-
den. Darüber hinaus sieht sich der Verein als Platt-
form für einen Informationsaustausch unter den
Mitgliedern und organisiert regelmäßige Treffen
unter den Partnern.

Über den Nachhaltigkeitskodex „fairpflichtet“
Der Nachhaltigkeitskodex „fairpflichtet“ ist ein
Gemeinschaftsprojekt des German Convention
Bureau (GCB) und des Verbandes der Veranstal-

tungs-Centren e.V. (EVVC). Mit einer Unterstüt-
zungserklärung als freiwillige Selbstverpflichtung
bekennen sich teilnehmende Unternehmen zu
nachhaltigem Handeln in allen relevanten Berei-
chen der Ökonomie, der Ökologie und in sozialen
Aspekten. Weitere Informationen unter
www.fairpflichtet.de

Nähere Informationen erhalten Sie unter
www.tagungserlebnis-tegernsee.de.
Bei Fragen zum Netzwerk wenden Sie sich bitte an
Michael Götz, Tegernseer Tal Tourismus GmbH,
Tel. 08022/92738-32, m.goetz@tegernsee.com.

2. Tegernseer Hobbykoch-Duell: Sieger stehen fest
Die Ferienregion DER TEGERNSEE hat das beste
Hobbykoch-Duo 2015 gesucht. Am Ende konnten
sich der Berliner Henrik Helmer und der Hambur-
ger Martin Wider im Finale knapp gegen die star-
ke Damen-Konkurrenz durchsetzen. Ausschlagge-
bend war letztendlich die Art der Präsentation.

Tegernsee – Denkbar knapp fiel gestern (Sonntag,
22.3.15) die Entscheidung aus, wer beim „Hobby-
koch-Duell 2015“ das Rennen macht. Am Ende
war die Art ausschlaggebend, wie die leiden-
schaftlichen Köche ihr 3-Gänge-Menü in der
Kochschule des Relais Châteaux Egerner Höfe
den Juroren präsentierten. Gewonnen haben Hen-
rik Helmer, Berlin, und Martin Wider, Hamburg. Die
beiden erhalten einen Einkaufsgutschein im Wert
von 1.000 Euro, gestiftet von Euronics Prestel aus
Bad Wiessee. Gewonnen haben aber eigentlich
alle vier Teilnehmer. Denn die beiden Finalisten-
Paare reisten bereits am Freitag an und verbrach-
ten zwei unvergessliche Tage im Tal. Dabei
besuchten sie Genießerland-Partner und lokale
Produzenten wie die Naturkäserei TegernseerLand
in Kreuth, die Herzogliche Fischzucht im Wildbad
Kreuth, das Almgasthaus Café Aibl und den Lee-
berghof.

Die Jury – bestehend aus Michael Fell vom Relais
Châteaux Parkhotel Egerner Höfe, Walter Leufen
vom Seehotel Überfahrt, Horst Trautwein vom
Hotel Das Tegernsee, Georg Ertl vom Almgasthaus
Café Aibl und Matthias Rödiger vom Leeberghof
sowie der Journalistin Alexandra Korimorth –
machte sich die Entscheidung nicht leicht. Nach
dem dreistündigen Wettkochen der Finalisten wur-
de intensiv gekostet, verglichen und diskutiert –
über Geschmack, Portionsgröße, Aussehen und
Kreativität der Rezepte. Das Herren-Duo über-
zeugte letztendlich mit ihrer Vorspeise, Ravioli von
der Kreuther Forelle im Kerbelschaum mit Berg-
kas-Chips, und dem Hauptgang, Entenbrust von
der Tegernseer Bauernente auf Paprikagemüse mit
spicy Kartoffelpüree und Ponzu-Soße. Lediglich
der Birnenkaiserschmarrn vom Heumilch-Topfen
mit Schuss fiel hinsichtlich Kreativität und Einfalls-
reichtum durch. Constanze und Amelie Heinz, das
Damenteam aus München, servierten gebratene
Forellenfilets auf Blattspinat mit Onsen Ei, als
Hauptspeise Brezenkäsknödel mit Entenbrust,
Orangenchutney und rohem Blaukraut, „den etwas
anderen Burger“. Das Ei konnte nicht überzeugen,
ebenso war die Ente den Koch-Profis zu blutig.
Beim Dessert haben die Damen jedoch ihre Mei-
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sterschaft bewiesen – vom Topfensoufflé mit Bir-
nenkompott und Williamsbirnenzabaione war die
Jury einstimmig begeistert.

Das Finale war spannend bis zuletzt: Das Zusam-
menzählen der Punkte ergab einen Gleichstand.
Beide Teams hatten 123 von 180 erreicht. Doch
letztendlich überzeugte das Männer-Duo die Jury
bei 2 der 3 Gänge hinsichtlich Präsentation und
Kreativität.

Gewinner Martin Wider bedankte sich nach der
Bekanntgabe des Preises für das Wochenende,
das beide Finalisten-Duos geschenkt bekamen:
„Das Wochenende am Tegernsee war hammermä-
ßig: Wir hatten ein tolles Programm, lernten tolle
Erzeuger und Produkte kennen. Es war echt
super.“ Auch für das Frauenduo aus dem Süden
war das Finale ein Gewinn. Constanze Heinz: „Wir
durften drei Tage am Tegernsee verbringen. Und

Spitzenköche unsere kreativen Menüvorschläge
präsentieren. Wir sind überglücklich, dass wir
dabei sein durften.“

Georg Overs, Geschäftsführer der TTT GmbH ist
vom Erfolg des Projektes überzeugt: „Für die Hob-
bykoch-Bewerbung sind wir verstärkt über Social
Media-Kanäle gegangen und haben damit die
Bekanntheit der Genussregion erhöht. Wir wecken
das Interesse bei einer neuen, jüngeren Zielgrup-
pe. Ein weiterer, unbezahlbarer Werbe-Effekt: die
positive Mundpropaganda der vier Teilnehmer.“

Weitere Informationen zum Hobbykoch-Duell in
der Genießerlandregion DER TEGERNSEE gibt es
bei der Tegernseer Tal Tourismus GmbH unter +49-
(0)-8022-92738-0 oder www.geniesserland-
tegernsee.de sowie News, Bilder und Videos auf
Facebook, TegernseeTV und dem TegernseeBlog.

Die Weißachauen –
ein Naherholungsgebiet für viele. Nur wenn alle Rück-
sicht nehmen, kann es dies auch in Zukunft bleiben!

Das Landschaftsschutzgebiet der Weißachauen,
das sich von der Gemeindegrenze in Kreuth-Trinis
bis nach Wildbad Kreuth erstreckt ist für sehr viele
Menschen im Tegernseer Tal ein Naherholungsge-
biet und wegen der herrlichen Landschaft und der
vielfältigen Flora zu jeder Jahreszeit gern besucht.
Was viele nicht wissen: Die Weißachauen sind Pri-
vatbesitz. Sie gehören 27 praktizierenden und ehe-
maligen Landwirten, die in der Weißachaugemein-
schaft zusammengeschlossen sind. Die Flächen
sind während der Vegetationszeit als Weidegebiet
genutzt.
Die Landwirte ermöglichen durch die Beweidung
ihrer Tiere und durch die regelmäßige Gehölzent-
nahme, dass die Auenlandschaft von aufkommen-
dem Bewuchs frei gehalten wird und so die wun-
derbare Vegetation (z.B. Enzian und Frauenschuh)

erst möglich wird. Die Mitglieder der Weißachau-
gemeinschaft haben in der Vergangenheit die Nut-
zung der Auen durch Fußgänger, Hunde, Radfahrer
und Reiter immer toleriert. Doch kommt es mittler-
weile immer häufiger vor, dass dieses Entgegen-
kommen nicht wertgeschätzt bzw. die Nutzung der
Auen oft den Interessen der Eigentümer zuwider-
laufen.
Um auch in Zukunft das gegenseitige Miteinander
zu fördern, bitten Gemeinde, Weißachaugemein-
schaft und Tierschutzverein gemeinsam um
Beachtung folgender Regeln:
1. Hundebesitzer werden gebeten
• mit Hunden nur den ostseitigen Dammweg zu

nutzen und nicht den für Hunde gesperrten west-
seitigen Dammweg
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• ihre Hunde nur auf den Wegen laufen zu lassen,
nicht aber in den Weideflächen

• Hunde, die dazu neigen, Weidetiere zu jagen,
angeleint in den Weißachauen zu führen, damit
Weidetiere nicht in Panik geraten oder Hund und
Herrchen/Frauchen angreifen

• den Kot ihrer Hunde in Hundekotbeutel
aufzunehmen und ordnungsgemäß in den Abfall-
eimern am Weg zu entsorgen (bitte die Tüten
nicht einfach in die Landschaft werfen), denn
schließlich produzieren die Weidetiere mit ihrer
Milch ein Lebensmittel, das nicht durch Hundekot
in der Nahrung verunreinigt werden soll; auch
können durch Hundekot Krankheiten auf die Wei-
detiere übertragen werden

2. Das Parken in den Weißachauen ist nicht erlaubt!
Besucher der Weißachauen finden ausreichend

Parkmöglichkeiten z. B. an der Wallbergstraße,
am Recyclinghof in Brunnbichl oder im Ortszen-
trum Kreuth; Zuwiderhandlungen werden künftig
mit Bußgeldern geahndet!

3. Radfahrer werden gebeten, künftig nicht mehr auf
den Dammwegen zu fahren, die den Fußgängern
vorbehalten sind, sondern nur den Radweg zu
benutzen; wenn auf den Dammwegen Unfälle mit
Fußgängern passieren geht dies voll zu Lasten
der Radfahrer

Gemeinde Kreuth, Weißachaugemeinschaft und der
Tierschutzverein Tegernseer Tal appellieren an die
Vernunft und den Gemeinsinn aller Besucher der
Weißachauen und hoffen, dass künftig jeder seinen
Beitrag zu einem friedlichen und rücksichtsvollenMit-
einander in den Weißachauen l

Nach dem Krieg und vor der Währung
In diesem Mai sind es 70 Jahre, dass hier im
Tegernseer Tal aus Bad Tölz kommend noch eine
deutsche Truppeneinheit anrückte und Anstalten
zur Verteidigung machte, obwohl alle Orte um den
See, ein Jahr zuvor als Lazarett- Orte des Roten
Kreuzes ausgewiesen wurden. Aber es kam durch
eine glückliche Fügung nicht mehr zu Kämpfen,
leider aber noch zu Toten. Am 5. Mai waren dann
die USA-Soldaten in den Rathäusern eingerichtet.
Ihre Kampftruppen blieben noch bis zur letzten
Maiwoche, dann kamen die Besatzer und die
Kämpfer durften nachhause. Heute kann man in
Geschichtsmagazinen lesen, die Amerikaner hat-
ten damals einen Guerillakrieg erwartet, aber
Untergrundkämpfer gab es hier am Alpenrand
nicht.
Der Sommer ging dann irgendwie vorbei und jede
Familie war damit beschäftigt mit den eigenen
Schwierigkeiten fertig zu werden. Die Frage war:
wie und woher bekommen wir die nötigen Lebens-
mittel und womit können wir Feuer machen; denn

Kohle für die Heizungen hatten bisher sowieso nur
Schulen, Lazarette nebst dem Krankenhaus in
Tegernsee und die vielen evakuierten Ausweich-
krankenhäuser aus München zugeteilt bekommen.
Zuerst musste die Militärregierung die Versorgung
der Bevölkerung „in den Griff“ bekommen.
Die Schulen begannen erst im Herbst. Und ab
1946 baute der Gärtner Wendt dann im Schulhof
ein Riesenfeld mit herrlich großen Karotten an.
Schnecken gab es damals nicht und die heute
üblichen Giftstreumittel auch nicht. Die Lebensmit-
telmarken gab es wieder weiter, aber es gab weder
Schuhe noch Strickjacken oder warme Mäntel.
Und nur wenige Heimkehrer.
Wenn eine Familie über ein Häusl mit einer Wiese
verfügte, so war diese schon seit mindestens zwei
Jahren umgegraben worden, denn es war auf dem
Land sozusagen Bürgerpflicht gelbe Rüben, Salat,
Bohnen, Poree und Zuckerrüben anzubauen. Über
dieses Soll hinaus, versuchte man, sofern man von
einem Bauern oder von den eigenen Stallhasen
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Mist bekam, den Kartoffelanbau und den der
Tabakstauden.
So wie heute Kuchen- und Kochrezepte getauscht
werden, so lernte man ziemlich schnell wie man
die Kartoffeln auseinanderschneiden muss, damit
man aus einer Kartoffel drei oder vier Pflänzlinge
bekam und wie man den Mist in die Erdrille legen
musste, damit er nicht vergeudet und ausgewa-
schen wird; denn alles war rationiert und nur das
Hasenfutter konnte man am Dammweg oder Stra-
ßenrand ohne „Marken“ und ohne Geld holen.
Hatte man Hühner, so wurde von der Gemeinde
aus bestimmt, wie viel Eier man von jeder Lege-
henne selbst behalten durfte und wie viel man
abliefern musste und die Bauern sind mit allen
ihren Tieren auch unter diesem Zählzwang gewe-
sen. Kontrollieren mussten das bestimmte Perso-
nen und dieses soziale System ist über den
Regimewechsel hinaus noch eine ganze Zeit bei-
behalten worden. Vermutlich bis es die D-Mark
gab. Bis dahin musste der Schwarzhandel die Lücke
füllen, aber wer nichts zu tauschen hatte, dem ging
es schlecht. Sogar Seife verstanden einige zu
machen, die an Hirschtalg herankamen und das
Rezept stammte vom Apotheker Weiß von der Kur-
Apotheke.
Längst hatten wir gelernt, wie man Wolle spinnt,
wie man aus Stoffresten Stoffpuppen und wirklich
nette Tiere für die armen ausgebombten Familien
machen konnte, die nur noch das Nötigste hatten.
Wir sammelten Teepflanzen, Beeren, Hagebutten,
Tannenzapfen und die Wälder waren bis zum
„Bauer in der Au“ hinauf perfekt aufgeräumt. Um
das Hühnerfutter musste man mit seinem Wagerl,
das fast jede Familie hatte, zum Max in der Weiss-
ach-Mühle gehen, wo man genügend Kerndl-
Bruch kaufen konnte. Heute wundere ich mich,
dass wir damals nicht genügend Verstand hatten,
um unsere an der Wand montierte Kaffeemühle
umzufunktionieren. Dieser Getreidebruch wäre ein
prima BIO-Mehl geworden, um daraus Brotteig zu
machen; denn das Brot war immer zu wenig. But-

ter und Fleisch natürlich auch. Nur Salzheringe gab
es beim Mosandl am Zeiselbach ohne Marken und
am Sonntag spielte dieser hochmusikalische
Fischhändler die Orgel. Als einige Halbwüchsige
lange genug zu wenig Kalorien bekamen, erhielten
sie dann wenigstens von einer internationalen Für-
sorge- Organisation Tabletten, die „PAS“ hießen
und von denen man 60 Stück am Tag nehmen
musste, wenn man TBC –krank geworden war. Vie-
le bekamen später – Gott sei’s gedankt - die
lebensrettende Schulspeisung, andere auch ab
und zu ein CARE-Paket. Heute dankt man jedem,
der sich mit dem Kontrahenten an einen Tisch
setzt, ehrlich verhandelt und uns allen den Frieden
erhält.

Hermine Kaiser

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Bad Wiessee,
1. Bürgermeister Peter Höß, Rathaus,
Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee
E-Mail: redaktion@bad-wiessee.de Tel. 08022-8602-49
Anzeigenwerbung: Ida Schmid
Tel. 08022-65447, Fax 08022-65957
Druckvorstufe: Mediengestaltung W. Fallecker
Druck: Druckerei Stindl Inh. Johann Brandl
Wiesseer Str. 40, 83700 Kreuth-Weißach,
Tel. 08022-24815, mail@stindl-druck.de
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte und
Gäste Auflage: 4.200 Stück
Redaktionsschluss
für die Ausgabe Juni: 8. 5. 2015

Textbeiträge bitte max. eine DIN A 4 Seite. Bilder und
Texte bitte per Mail an redaktion@bad-wiessee.de
oder an: Redaktion Bad Wiessee im Blick, Rathaus,
Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee

Die Redaktion behält sich die Kürzung und
Überarbeitung von Beiträgen vor. Für unverlangte
Einsendungen aller Art wird keine Haftung übernom-
men. Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.



Notdienste
Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
01.05.15 Maifeiertag
Dr. Ulrike Kraus, Rottach-Egern
Ulrich-Stöckl-Str. 21, Tel.: 08022/670066

02./03.05.15
Dr. Dr. Hans-Joachim Schütz, Rottach-Egern
Nördliche Hauptstr. 18, Tel.: 08022/26611

09./10.05.15
Dr. Jürgen Rauscher, Tegernsee
Rathausplatz 8, Tel.: 08022/4449

14./15.05.15 Christi Himmelfahrt
Dr. Gisela Strauß, Bad Wiessee
Wiesseer Str. 126, 08022/81248

16./17.05.15
Dr. Sigrid Weißhaar-Broxtermann, Tegernsee
Adelhofstr. 1, Tel: 08022/5221

23./24.05.15 Pfingsten
Dr. Siegbert Bestler, Rottach-Egern
Tegernseer Str. 104, Tel.: 08022/5959

25.05.15 Pfingstmontag
Dr. Sigrid Weißhaar-Broxtermann, Tegernsee
Adelhofstr. 1, Tel: 08022/5221

30./31.05.15
Dr. Dr. Hans-Joachim Schütz, Rottach-Egern
Nördliche Hauptstr. 18, Tel.: 08022/26611

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 08024 / 4779854, www.hospizkreis.de
Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im alten Pfarrheim Maria-
Himmelfahrt/Nebengebäude

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

Mai 2015
1. Luitpold, Bad Wiessee
2. Maximilian, Gmund
3. Leonhardi, Weissach
4. Alpina, Dürnbach
5. Wallberg, Rottach-Egern
6. Marien, Gmund
7. Seelaub, Rottach-Egern
8. Löwen, Waakirchen
9. Kristall, Rottach-Egern
10. Kloster, Tegernsee
11. Antonius-Vital, Bad Wiessee
12. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
13. Hof, Tegernsee
14. Luitpold, Bad Wiessee
15. Maximilian, Gmund
16. Leonhardi, Weissach
17. Alpina, Dürnbach
18. Wallberg, Rottach-Egern
19. Marien, Gmund
20. Seelaub, Rottach-Egern
21. Löwen, Waakirchen
22. Kristall, Rottach-Egern
23. Kloster, Tegernsee
24. Antonius-Vital, Bad Wiessee
25. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
26. Hof, Tegernsee
27. Luitpold, Bad Wiessee
28. Maximilian, Gmund
29. Leonhardi, Weissach
30. Alpina, Dürnbach
31. Wallberg, Rottach-Egern

Juni 2015
1. Marien, Gmund
2. Seelaub, Rottach-Egern
3. Löwen, Waakirchen
4. Kristall, Rottach-Egern
5. Kloster, Tegernsee
6. Antonius-Vital, Bad Wiessee

Apotheken

SERVICE NOTDIENSTESERVICE NOTDIENSTE

5/1548 Bad Wiessee im Blick


